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Die Jabachhalle im Ausnahmezustand
Ein Wochenende voller Konfetti, Kölsch & Karnevalsglück

Der KAZI Elferrat liefert zwei Tage hochmotiviert ab.Der KAZI Elferrat liefert zwei Tage hochmotiviert ab.Der KAZI Elferrat liefert zwei Tage hochmotiviert ab.Der KAZI Elferrat liefert zwei Tage hochmotiviert ab.Der KAZI Elferrat liefert zwei Tage hochmotiviert ab. Bericht auf Seite 6Bericht auf Seite 6Bericht auf Seite 6Bericht auf Seite 6Bericht auf Seite 6
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Freitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. Februar
Sülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in RösrathSülztal-Apotheke in Rösrath
Hauptstraße 19, 51503 Rösrath, 02205/2580

Samstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. Februar
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Hauptstraße 55, 53797 Lohmar, 02246/4380

Sonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. Februar
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Hauptstraße 110, 53721 Siegburg, 02241/383897

Montag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. Februar
Stern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-ApothekeStern-Apotheke
Rathausstraße 22, 53844 Troisdorf, 02241/41969

Dienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. Februar
Augustinus-ApothekeAugustinus-ApothekeAugustinus-ApothekeAugustinus-ApothekeAugustinus-Apotheke
Uhlandstraße 13, 53757 Sankt Augustin, 02241/204200

Mittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. Februar
Antonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-Apotheke
Schulstraße 25, 53757 Sankt Augustin, 02241/334510

Donnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. Februar
Engelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-Apotheke
Humperdinckstraße 14, 53721 Siegburg, 02241/592040

Freitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. Februar
FFFFFontane ontane ontane ontane ontane ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kerpstraße 30, 53844 Troisdorf, 02241/39220

Samstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. Februar
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Straßeaßeaßeaßeaße
Kölner Straße 51, 53840 Troisdorf, 02241/73100

Sonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. Februar
Merlin Merlin Merlin Merlin Merlin ApothekApothekApothekApothekApotheke am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHGe am Hochhaus OHG
Mittelstraße 111, 53757 Sankt Augustin, 02241/97700

Je von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Rat und Hilfe
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....

Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest: 9.30 bis 13
Uhr, 02241/97 999 7
info@gesundheitsagentur.net

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
In Notfällen rufen Sie bitte den
Haustierarzt an, dort erfah-
ren Sie den notdiensthaben-
den Tierarzt.

Lotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt Lohmar
jeden Mittwoch von
10 bis 12 Uhr
Kirchstraße 24,
53797 Lohmar
02246/91548517
www.lotsenpunkt-lohmar.de

Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im AlterAlterAlterAlterAlter
Telefon: 02241/2503133
Fax: 02241/72525
spoddig@diakonie-sieg-
rhein.de

Freiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-Agentur
Kontakt erfolgt über Freiwil-
ligen-Agentur Siegburg,
02241/25 215 20
Freiwilligen-agentur@
diakonie-sieg-rhein.de
Sprechstunden nach Verein-
barung

KinderKinderKinderKinderKinder- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon
Montag bis Samstag:
14 bis 20 Uhr
Telefon: 116111

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

Emotions-Anonymous / EA
Wir teilen im Gespräch Erfah-
rung, Kraft und Hoffnung,
samstags ab 18.15 Uhr,
Markt 1, im Club,
Sankt Augustin.
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151 16573691
Helma: 02241/9995226

Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 |
53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch
9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Siegla-
rer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296
teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: diens-
tags 10 bis 13 Uhr und Indivi-
duelle Beratungstermine
nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchti-
gungen

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Ange-
hörige

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg

https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de

TTTTTafel Lohmar mit Bürgercafe undafel Lohmar mit Bürgercafe undafel Lohmar mit Bürgercafe undafel Lohmar mit Bürgercafe undafel Lohmar mit Bürgercafe und
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt

jeden Dienstag von
12 bis 14:15 Uhr
kath.Pfarrzentrum
Kirchstrasse 26
02246-9570055
lohmarer_tafel@web.de
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Starke Zahlen, starkes Miteinander:
FALC Immobilien startet ins Jahr 2026

Anzeige

Siegburg, 29. Januar 2026Siegburg, 29. Januar 2026Siegburg, 29. Januar 2026Siegburg, 29. Januar 2026Siegburg, 29. Januar 2026
Mit einem starken Jahresauf-
takt ist FALC Immobilien am
29. Januar 2026 im Rhein Sieg
Forum Siegburg ins neue Ge-
schäftsjahr gestartet. Rund 350
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer aus dem gesamten Bun-
desgebiet sowie aus dem in-
ternationalen Netzwerk, unter
anderem aus Spanien, Dubai,
der Schweiz und Ungarn, ka-
men zusammen. Die Tagung
verband fachliche Inhalte, stra-
tegische Ausblicke und ein
deutlich spürbares Gefühl von
Gemeinschaft innerhalb der
FALC Familie.
Der Jahresauftakt stand auch
im Zeichen eines erfolgreichen
Geschäftsjahres. FALC Immo-
bilien verzeichnete 2025 einen
Umsatzzuwachs von 17 Prozent
im Vergleich zu 2024 und hat
somit das umsatzstärkste Jahr
seiner Geschichte geschrieben.
Gleichzeitig wuchs das bun-
desweite Netzwerk um 11 Pro-
zent. Mit allen Lizenzpartnern
und Mitarbeitenden umfasst
das FALC Netzwerk damit heu-
te knapp 500 Personen. Die
Zahlen unterstreichen die Dy-
namik des Unternehmens und
die Stärke des gemeinschaftli-
chen Ansatzes.
Im Rahmen der Veranstaltung
gab FALC Immobilien Einblicke
in aktuelle Entwicklungen und
Neuerungen für das Jahr 2026.
Ein Thema, das Geschäftsfüh-
rer Stefan Nölker besonders
am Herzen liegt, sind die neu

erarbeiteten Leitlinien. Sie for-
mulieren den gemeinsamen An-
spruch einer starken Gemein-
schaft, geprägt von Respekt,
Vertrauen, Verlässlichkeit und
Menschlichkeit, und sollen das
tägliche Miteinander im Netz-
werk weiter stärken.
„Mir ist wichtig, dass wir nicht
nur über Werte sprechen, son-
dern sie im täglichen Mitein-an-
der leben“, sagt Stefan Nölker,
Geschäftsführer von FALC Immo-
bilien.
„Das offene, wertschätzende Zu-
sammenspiel innerhalb unserer
FALC Familie ist eine große Stär-
ke und ein wesentlicher Teil un-
seres Erfolgs.
Ein inhaltlicher Schwerpunkt lag
auf dem hochkarätig besetzten
Paneltalk zum Thema „Immobi-

lien 2026: Zwischen Realität, Ri-
siko und Revolution“. Mit dabei
waren unter anderem Gesa
Crockford, Geschäftsführerin von
ImmoScout24, sowie Robert
Wagner, Geschäftsführer von
immowelt.
Diskutiert wurden die Marktent-
wicklung, der Einfluss der Digi-
talisierung, Finanzierungsstrate-
gien in unsicheren Zeiten sowie
das Spannungsfeld zwischen
Maklercourtage und Selbstver-
marktung
Der Abend stand im Zeichen der
Anerkennung und des Mitein-
anders. Bei einer feierlichen
Award Verleihung wurden be-
sondere Leistungen der Lizenz-
partner gewürdigt. Zudem über-
gab FALC Immobilien einen
Spendenscheck in Höhe von

10.000 Euro an die Organisa-
tion It’s for Kids.
Der Jahresauftakt 2026 mach-
te deutlich, wofür FALC Immo-
bilien steht: nachhaltiges
Wachstum, unternehmerische
Stärke und eine gelebte Ge-
meinschaft innerhalb der FALC
Familie.

Über FÜber FÜber FÜber FÜber FALC ImmobilienALC ImmobilienALC ImmobilienALC ImmobilienALC Immobilien FALC Im-
mobilien ist ein bundesweit tä-
tiges Franchiseunternehmen für
Immobilienvermittlung. Das Un-
ternehmen unterstützt seine
Partnerinnen und Partner mit
starken Strukturen, einem pro-
fessionellen Netzwerk sowie in-
novativen, digitalen Lösungen
und legt dabei großen Wert auf
persönliche Begleitung und
menschliches Miteinander.



Stadtecho Lohmar | 24. Jahrgang | Nr. 6 | Freitag, 13. Februar 2026 | Kw 74

Schulen, um zu schulen: Smartphoneprojekt für ältere
Menschen erfolgreich gestartet

Ideenwerkstatt Birk: Kernteam gesucht
Dokumentation der Ideenwerkstatt vom 21. Januar
Im Rahmen der Weiterentwicklung
der Alten Schule in Birk hat am
21. Januar eine weitere Ideen-
werkstatt stattgefunden, um die
Bedarfe aus der Ortsgesellschaft
im Sinne der „Zukunft Birk“ sicht-
bar zu machen und zentrale Im-
pulse für die zukünftige Ortsent-
wicklung zu sammeln. Knapp 50
interessierte Bürgerinnen und
Bürger haben sich an der Veran-
staltung beteiligt.
Die Erkenntnisse dieses kon-Die Erkenntnisse dieses kon-Die Erkenntnisse dieses kon-Die Erkenntnisse dieses kon-Die Erkenntnisse dieses kon-
struktiven struktiven struktiven struktiven struktiven TTTTTreffens sind in ei-reffens sind in ei-reffens sind in ei-reffens sind in ei-reffens sind in ei-
ner ausführlichen Ergebnisdo-ner ausführlichen Ergebnisdo-ner ausführlichen Ergebnisdo-ner ausführlichen Ergebnisdo-ner ausführlichen Ergebnisdo-
kumentation zusammengefasstkumentation zusammengefasstkumentation zusammengefasstkumentation zusammengefasstkumentation zusammengefasst
und sind neben weiteren Inforund sind neben weiteren Inforund sind neben weiteren Inforund sind neben weiteren Inforund sind neben weiteren Infor-----
mationen untermationen untermationen untermationen untermationen unter
wwwwwwwwwwwwwww.Lohmar.Lohmar.Lohmar.Lohmar.Lohmar.de/ideenwerkstatt.de/ideenwerkstatt.de/ideenwerkstatt.de/ideenwerkstatt.de/ideenwerkstatt
zu finden.zu finden.zu finden.zu finden.zu finden. Darin sind Beiträge
und Arbeitsergebnisse aller Ar-
beitssessionen dargestellt: unter
anderem die Antworten auf die
Fragen Was fehlt in Birk? Welche
Angebote/Einrichtungen/Räum-
lichkeiten gibt es bereits? Was
kann zur Stärkung des ortsge-
sellschaftlichen WIRs in der Al-
ten Schule funktionieren?
Aufbauend auf diese Erkenntnis-
se sollen Rückschlüsse auf kon-
krete Nutzungsidee und -pers-
pektiven sowie auf die Entwick-

lung eines möglichen Projekt-
profils für die Alte Schule gezo-
gen werden. In diesem Zusam-
menhang wird auch die Musik-
und Kunstschule mitbetrachtet.
Wie bereits angekündigt, folgtWie bereits angekündigt, folgtWie bereits angekündigt, folgtWie bereits angekündigt, folgtWie bereits angekündigt, folgt
nun der nächste Schritt im Be-nun der nächste Schritt im Be-nun der nächste Schritt im Be-nun der nächste Schritt im Be-nun der nächste Schritt im Be-
teiligungsprozess: die Bildungteiligungsprozess: die Bildungteiligungsprozess: die Bildungteiligungsprozess: die Bildungteiligungsprozess: die Bildung
eines Kernteams.eines Kernteams.eines Kernteams.eines Kernteams.eines Kernteams.
Dieses Kernteam soll in viertel-
jährlich stattfindenden Werk-
stätten in den Jahren 2026 und
2027 ein Perspektivkonzept für
die Alte Schule erarbeiten und
dessen Umsetzung vorbereiten.
Die Werkstätten werden fachlich
durch das Büro startklar a+b aus
Köln vorbereitet, moderiert so-
wie dokumentiert und ausgewer-
tet.
Für das Kernteam werden enga-
gierte Personen aus der Zivilge-
sellschaft gesucht, die bereit
sind, Verantwortung zu überneh-
men und kontinuierlich mitzuar-
beiten. Um eine effektive Ar-
beitsweise sicherzustellen, ist
die Größe des Kernteams auf
maximal zehn Personen be-
grenzt. Der thematische Fokus
liegt auf Nutzung, Planung, Kos-
ten, Finanzierung, Trägerschaft,
Betrieb und Organisation.

Konkret werden gesucht:
• jeweils eine Person aus den

Birker Vereinigungen, die
sich für die Ortsgesellschaft
insgesamt engagieren (z.B.
Ortsring, ZWAR, IG Birk, Dorf-
treff),

• zwei bis drei Personen aus
Birker Vereinigungen, die be-
stimmte Zielgruppen vertre-
ten und sich für das „WIR in
Birk“ einsetzen möchten
(z.B. Heimat, Karneval, Chö-
re, Seniorinnen und Senio-
ren, Kirche),

• drei Personen ohne Vereins-
zugehörigkeit (z.B. für Ju-
gend, Familien, Integration
oder Organisation).

Interessierte, die im KernteamInteressierte, die im KernteamInteressierte, die im KernteamInteressierte, die im KernteamInteressierte, die im Kernteam
mitarbeiten möchten, werdenmitarbeiten möchten, werdenmitarbeiten möchten, werdenmitarbeiten möchten, werdenmitarbeiten möchten, werden
gebeten, sich bis zum 16. Febru-gebeten, sich bis zum 16. Febru-gebeten, sich bis zum 16. Febru-gebeten, sich bis zum 16. Febru-gebeten, sich bis zum 16. Febru-
ar (Rosenmontag) per E-Mail anar (Rosenmontag) per E-Mail anar (Rosenmontag) per E-Mail anar (Rosenmontag) per E-Mail anar (Rosenmontag) per E-Mail an
birk@lohmarbirk@lohmarbirk@lohmarbirk@lohmarbirk@lohmar.de mit folgenden.de mit folgenden.de mit folgenden.de mit folgenden.de mit folgenden
Angaben zu wenden:Angaben zu wenden:Angaben zu wenden:Angaben zu wenden:Angaben zu wenden: Name, Er-
reichbarkeit, Zugehörigkeit zu ei-
ner Vereinigung (falls vorhan-
den), wen vertrete ich? Welche
Kompetenzen und Beiträge brin-
ge ich für das Kernteam mit?
Jedes Mitglied des Kernteams
kann zudem eine feste Vertre-
tung benennen, die im Falle ei-

ner Abwesenheit stellvertretend
teilnehmen kann.
Aus Gründen der Neutralität
werden keine Rats- oder Aus-
schussmitglieder in das Kern-
team aufgenommen.
Nach Ablauf der Anmeldefrist
werden alle Rückmeldungen aus-
gewertet. Die Interessierten wer-
den anschließend zeitnah über
das weitere Vorgehen informiert.
Der erste Der erste Der erste Der erste Der erste WWWWWorkshop des Korkshop des Korkshop des Korkshop des Korkshop des Kern-ern-ern-ern-ern-
teams ist voraussichtlich für denteams ist voraussichtlich für denteams ist voraussichtlich für denteams ist voraussichtlich für denteams ist voraussichtlich für den
24. März geplant.24. März geplant.24. März geplant.24. März geplant.24. März geplant. In dieser Sit-
zung soll unter anderem die Ar-
beitsweise, der Arbeitsrhythmus
sowie die Ziele für die Jahre 2026
und 2027 festgelegt werden.
Zudem werden Voraussetzungen
für einen möglichen Testbetrieb
ab Herbst sowie zentrale Bau-
steine der Perspektive (Nut-
zungsprofil, Planen und Bauen,
Trägerschaft und Betrieb) bera-
ten.
Eine nächste öffentliche Veran-
staltung zur Rückkopplung und
Diskussion der Ergebnisse in der
Ortsgesellschaft ist für Mitte des
Jahres vorgesehen. Die Kommu-
nalpolitik wird während des ge-
samten Prozesses fortlaufend
und umfassend informiert.

Das Smartphoneprojekt für Seni-
orinnen und Senioren der Stadt
Lohmar ist erfolgreich gestartet:
Insgesamt nahmen 13 Interes-
sierte am ersten Schulungster-
min in der Netz.Werk.Stadt. teil.
Ziel dieses Projekts ist es, die
ausgebildeten Senior*innen ge-
meinsam mit den Projektkoordi-
nator*innen als Digitalpaten ein-
zusetzen, um regelmäßige Smart-
phone-Sprechstunden für ande-
re interessierte Seniorinnen und
Senioren in der Netz.Werk.Stadt.
anzubieten.
Dadurch sollen Wissen weiterge-
geben, Berührungsängste abge-
baut und die digitale Teilhabe äl-
terer Menschen in Lohmar ge-
stärkt werden.

Die Schulung wurde von Dozen-
tin Jenny Kowalczyk von der
Volkshochschule Rhein-Sieg ge-
leitet. Im Mittelpunkt standen
die Grundlagen im Umgang mit
dem Smartphone. Behandelt
wurden unter anderem die Un-
terschiede zwischen den Be-
triebssystemen, die grundlegen-
de Bedienung, wichtige Funkti-
onen und Tasten sowie zentrale
Einstellungen. Auch das Thema
Sicherheit spielte eine wichtige
Rolle.
Begleitet wurde der erste Schu-
lungstermin von mehreren am
Projekt beteiligten Personen:
Ute Schneider, Netzwerkkoordi-
natorin im Amt für Innovation
und Nachhaltigkeit der Stadt

Lohmar, die das Projekt mitge-
plant hat und die Gruppe weiter
begleiten wird, sowie zwei der
insgesamt drei Projektkoordina-
toren der Senior*innen-Smart-
phonegruppe: Klaus Fröhling,
Pressesprecher der Seniorenver-
tretung, bringt Erfahrung aus
bisherigen Smartphone-Sprech-
stunden mit. Helmut Schiffmann,
pensionierter IT-Fachmann, war
bereits in der Villa Friedlinde in
Smartphone-Sprechstunden en-
gagiert. Zudem unterstützt Elias
Grau, Bundesfreiwilligendienst-
leistender der Netz.Werk.Stadt.,
das Projekt und erstellt ein
Handbuch zum Nachschlagen
der Kursinhalte.
In den kommenden Wochen fol-

gen fünf weitere Schulungster-
mine: Die Themen reichen von
Fotofunktionen über Internet-
nutzung und Online-Banking bis
hin zu „Unterwegs sein mit dem
Smartphone“, etwa zur Nutzung
von Fahrplänen und Bustickets.
Ein weiterer Schwerpunkt liegt
auf Methodik und Didaktik, da-
mit die Teilnehmenden das Er-
lernte später selbst weiterge-
ben können.
Außerdem ist eine zweite Schu-
lungsrunde in Planung, in der
eine weitere Gruppe interessier-
ter Seniorinnen und Senioren
ausgebildet wird, die sich
schwerpunktmäßig mit iPhones
und dem Betriebssystem iOS
beschäftigt.
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Pilotphase: Mittwochs offene Vorsprache im Bürgeramt Lohmar

Rücksichtnahme in der fünften Jahreszeit
Damit es Spaß für alle ist!

Offene Vorsprache: Bürgermeis-Offene Vorsprache: Bürgermeis-Offene Vorsprache: Bürgermeis-Offene Vorsprache: Bürgermeis-Offene Vorsprache: Bürgermeis-
ter Matthias Schmitz erweitert daster Matthias Schmitz erweitert daster Matthias Schmitz erweitert daster Matthias Schmitz erweitert daster Matthias Schmitz erweitert das
Serviceangebot im Bürgeramt.Serviceangebot im Bürgeramt.Serviceangebot im Bürgeramt.Serviceangebot im Bürgeramt.Serviceangebot im Bürgeramt.

Das Bürgeramt Lohmar erwei-
tert ab dem 25. März sein Ser-
viceangebot: Zusätzlich zum be-Zusätzlich zum be-Zusätzlich zum be-Zusätzlich zum be-Zusätzlich zum be-
stehenden stehenden stehenden stehenden stehenden TTTTTerminbetrieb wirderminbetrieb wirderminbetrieb wirderminbetrieb wirderminbetrieb wird
mittwochs während der regulä-mittwochs während der regulä-mittwochs während der regulä-mittwochs während der regulä-mittwochs während der regulä-
ren Öffnungszeiten eine offeneren Öffnungszeiten eine offeneren Öffnungszeiten eine offeneren Öffnungszeiten eine offeneren Öffnungszeiten eine offene
VVVVVorsprorsprorsprorsprorsprache ohne vorherige ache ohne vorherige ache ohne vorherige ache ohne vorherige ache ohne vorherige TTTTTererererer-----
minvereinbarung angeboten.minvereinbarung angeboten.minvereinbarung angeboten.minvereinbarung angeboten.minvereinbarung angeboten.
Ziel der neuen Regelung ist es,
herauszufinden, ob Anliegen
künftig noch einfacher und fle-
xibler erledigt werden können.
Die Einführung erfolgt im Rah-
men einer auf sechs Monate be-
fristeten Pilotphase, in der Aus-
wirkungen auf Servicequalität,

Wartezeiten, Arbeitsabläufe und
die Mitarbeitenden systema-
tisch ausgewertet werden.
„Wir wollen sehen, was in der
Praxis funktioniert. Wenn sich
dieses Modell bewährt, kann es
unser Serviceangebot flexibel
erweitern“, betont Bürgermeis-
ter Matthias Schmitz.
Er verweist zugleich darauf, dass
diese offenen Mittwochs-
Sprechzeiten ein ergebnisoffe-
ner Versuch seien.
An den übrigen Wochentagen
bleibt es bei der Terminverein-
barung, um weiterhin geordne-

te Abläufe und kurze Wartezei-
ten sicherzustellen.
Hinweis zu Gewerbeangelegen-Hinweis zu Gewerbeangelegen-Hinweis zu Gewerbeangelegen-Hinweis zu Gewerbeangelegen-Hinweis zu Gewerbeangelegen-
heiten:heiten:heiten:heiten:heiten:
Bürgerinnen und Bürger, die ge-
werbliche Anliegen im Rahmen
der offenen Vorsprache erledigen
möchten, werden gebeten, vorab
telefonisch Kontakt aufzunehmen,
sofern eine Vorsprache am Mitt-
woch beabsichtigt ist.
Erfahrungsgemäß ist bei Gewer-
beangelegenheiten eine vorheri-
ge Abstimmung zum Umfang der
einzureichenden Unterlagen erfor-
derlich.

Feriennaherholung der Stadt
Lohmar: Anmeldungen ab
sofort möglich

Wir gratulieren zu den
besonderen Jubiläen
13. Februar:13. Februar:13. Februar:13. Februar:13. Februar: Irene Pioch zum 90. Geburtstag, Heppenberg

Sitzungstermine

Karneval in Lohmar: Gemeinsam feiern und aufeinander achten - dieKarneval in Lohmar: Gemeinsam feiern und aufeinander achten - dieKarneval in Lohmar: Gemeinsam feiern und aufeinander achten - dieKarneval in Lohmar: Gemeinsam feiern und aufeinander achten - dieKarneval in Lohmar: Gemeinsam feiern und aufeinander achten - die
Stadt wünscht viel Vergnügen!Stadt wünscht viel Vergnügen!Stadt wünscht viel Vergnügen!Stadt wünscht viel Vergnügen!Stadt wünscht viel Vergnügen!

Die fünfte Jahreszeit gehört für vie-
le Menschen zu den Höhepunkten
des Jahres. Mit Musik, bunten Kos-
tümen und fröhlichen Begegnun-
gen prägt der Karneval das gesell-
schaftliche Leben auch in Lohmar.
Am Karnevalssonntag zieht der Zug
durch Heide, Inger und Birk, am
Rosenmontag folgt traditionell der
große Umzug durch Lohmar-Ort.
Damit diese Damit diese Damit diese Damit diese Damit diese VVVVVerererereranstaltungen füranstaltungen füranstaltungen füranstaltungen füranstaltungen für
alle Beteiligten sicher und unbe-alle Beteiligten sicher und unbe-alle Beteiligten sicher und unbe-alle Beteiligten sicher und unbe-alle Beteiligten sicher und unbe-
schwert bleiben, appelliert die Stadtschwert bleiben, appelliert die Stadtschwert bleiben, appelliert die Stadtschwert bleiben, appelliert die Stadtschwert bleiben, appelliert die Stadt
Lohmar an ein respektvolles undLohmar an ein respektvolles undLohmar an ein respektvolles undLohmar an ein respektvolles undLohmar an ein respektvolles und
aufmerksames Miteinanderaufmerksames Miteinanderaufmerksames Miteinanderaufmerksames Miteinanderaufmerksames Miteinander.....
Besonders die jüngsten Jeckinnen
und Jecken stehen dabei im Mittel-
punkt. Kinder freuen sich darauf,
Kamelle zu sammeln und das bunte
Treiben aus nächster Nähe zu erle-
ben. Erwachsene Besucherinnen
und Besucher werden gebeten, hier
besondere Rücksicht zu nehmen,

ausreichend Abstand zu halten und
den Kindern den nötigen Raum zu
lassen. Ein achtsames Verhalten
trägt wesentlich dazu bei, dass der
Karneval für Familien ein unbe-
schwertes und sicheres Erlebnis
bleibt.
Eine wichtige Rolle für die SicherEine wichtige Rolle für die SicherEine wichtige Rolle für die SicherEine wichtige Rolle für die SicherEine wichtige Rolle für die Sicher-----
heit der Umzüge übernehmen dieheit der Umzüge übernehmen dieheit der Umzüge übernehmen dieheit der Umzüge übernehmen dieheit der Umzüge übernehmen die
Wagenengel.Wagenengel.Wagenengel.Wagenengel.Wagenengel. Sie begleiten die Fest-
wagen aufmerksam und weisen bei
Bedarf auf mögliche Gefahren hin.
Ihre Hinweise dienen dem Schutz
aller Teilnehmenden und Zuschau-
erinnen und Zuschauer. Die Stadt
Lohmar bittet daher ausdrücklich
darum, den Wagenengeln mit Re-
spekt zu begegnen und ihren An-
weisungen Folge zu leisten.
Auch die musikalischen Darbietun-
gen der Tambourcorps und Musik-
züge sind ein fester Bestandteil der
Karnevalsumzüge. Um ihre Auftrit-

te angemessen würdigen zu kön-
nen, empfiehlt es sich, eigene Mu-
sikanlagen beim Vorbeiziehen der
Musikgruppen leiser zu stellen. So
können die Darbietungen von allen
Anwesenden besser wahrgenom-
men und genossen werden.
Bürgermeister Matthias Schmitz
betont die Bedeutung des gemein-
samen Verantwortungsgefühls:
„Karneval lebt von Freude, Offen-
heit und Gemeinschaft. Mir ist es
besonders wichtig, dass sich alle
Menschen - vor allem Kinder - si-
cher fühlen und den Karneval unbe-

schwert genießen können. Rück-
sichtnahme, Respekt und ein acht-
sames Miteinander bilden dafür die
beste Grundlage.“
Die Stadt Lohmar und alle beteilig-
ten Vereine freuen sich auf stim-
mungsvolle Karnevalsumzüge und
-feiern und hoffen auf zahlreiche
gut gelaunte Besucherinnen und
Besucher, die gemeinsam feiern und
dabei Verantwortung füreinander
übernehmen. Denn nur durch ge-
genseitige Rücksicht wird der Kar-
neval zu dem, was ihn ausmacht:
ein fröhliches Fest für alle.

Sämtliche Sitzungsunterlagen
sind über das Rats-Informations-
System einzusehen:
Session.Lohmar.de.
Alle Sitzungen beginnen um

18:00 Uhr im Sitzungssaal des
Rathauses, Rathausstr. 4, 53797
Lohmar
entfällt: Dentfällt: Dentfällt: Dentfällt: Dentfällt: Dooooo., 19.02.: Finanz- und., 19.02.: Finanz- und., 19.02.: Finanz- und., 19.02.: Finanz- und., 19.02.: Finanz- und
WirtschaftsausschussWirtschaftsausschussWirtschaftsausschussWirtschaftsausschussWirtschaftsausschuss

Die ebenso bekannte wie belieb-
te „Feriennaherholung“ der Stadt
Lohmar wird auch dieses Jahr er-
neut die Langweile während
der Sommerferien vertreiben und
Kinder aus Lohmar mit Aus-
flügen, einem abwechslungsrei-
chen Spiel- und Sportangebot und

Kreativideen begeistern.
Die Feriennaherholung ist für
Lohmarer Kinder im Alter von
zehn bis zwölf Jahren und findet
vom 10. bis 28. August im Ju-
gendzentrum am Donrather Drei-
eck statt.
www.Lohmar.de/feriennaherholung
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Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

Die Jabachhalle im Ausnahmezustand
Ein Wochenende voller Konfetti, Kölsch & Karnevalsglück

Jan von Werth zu Gast auf der Herrensitzung des KAZIsJan von Werth zu Gast auf der Herrensitzung des KAZIsJan von Werth zu Gast auf der Herrensitzung des KAZIsJan von Werth zu Gast auf der Herrensitzung des KAZIsJan von Werth zu Gast auf der Herrensitzung des KAZIs

Sowohl die ausverkaufte Herren-
sitzung am Samstag als auch die
stimmungsvolle Seniorensitzung
am Sonntag verwandelten die Ja-
bachhalle in ein jeckes Tollhaus.
Mit abwechslungsreichen Pro-
grammpunkten, viel Musik, Tanz
und guter Laune bot der Verein
zwei Veranstaltungen, die das
Publikum rundum begeisterten.
Pünktlich um 13:11 Uhr zog am
Samstag der hochmotivierte El-
ferrat ein und eröffnete die Her-
rensitzung. Nach der Begrüßung
durch Präsident Johannes Johannes Johannes Johannes Johannes Win-Win-Win-Win-Win-
genfeldgenfeldgenfeldgenfeldgenfeld starteten die Rut Rut Rut Rut Rut WiessWiessWiessWiessWiess
MariesMariesMariesMariesMaries mit ihrem energiegela-
denen ABBA-Showtanz. Klaus &Klaus &Klaus &Klaus &Klaus &
WillyWillyWillyWillyWilly sorgten anschließend für
erste Lachsalven, bevor LupoLupoLupoLupoLupo,
Redner Stephan BauerStephan BauerStephan BauerStephan BauerStephan Bauer und diediediediedie
FilueFilueFilueFilueFilue die Stimmung weiter an-
heizten.
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Ehrung des ältesten Herrn im Saal: 92 Jahre altEhrung des ältesten Herrn im Saal: 92 Jahre altEhrung des ältesten Herrn im Saal: 92 Jahre altEhrung des ältesten Herrn im Saal: 92 Jahre altEhrung des ältesten Herrn im Saal: 92 Jahre alt

Nach der Pause beeindruckte
das Traditionskorps JJJJJan vonan vonan vonan vonan von
WWWWWerthertherthertherth mit einem starken Auf-
tritt, gefolgt von den UnkelerUnkelerUnkelerUnkelerUnkeler
RatsherrenRatsherrenRatsherrenRatsherrenRatsherren und den BooreBooreBooreBooreBoore, die
das Publikum musikalisch mit-
rissen. Ein weiterer Höhepunkt
war die FFFFFauth Dance Companyauth Dance Companyauth Dance Companyauth Dance Companyauth Dance Company,
deren akrobatische und tänze-
rische Präzision großen Applaus
erhielt. Den stimmungsvollen
Abschluss bildete die Band TTTTTa-a-a-a-a-
cheleschelescheleschelescheles.
Am Sonntagmorgen startete der
KAZI mit viel Engagement in den
zweiten Veranstaltungstag. Die
Küchencrew bereitete früh Bröt-
chen und Leckereien vor, bevor
ab 10:30 Uhr zahlreiche Senio-
rinnen und Senioren die Jabach-
halle füllten.
Um 11:11 Uhr marschierte der
Elferrat ein - begleitet von den
Funken und den KAZI-KinderKAZI-KinderKAZI-KinderKAZI-KinderKAZI-Kinder-----
fünkchenfünkchenfünkchenfünkchenfünkchen, die mit ihren Tänzen
sofort für Begeisterung sorgten.
Schirmherr Bürgermeister Matt-Bürgermeister Matt-Bürgermeister Matt-Bürgermeister Matt-Bürgermeister Matt-

hias Schmitzhias Schmitzhias Schmitzhias Schmitzhias Schmitz ehrte gemeinsam
mit Präsident Johannes Johannes Johannes Johannes Johannes Wingen-Wingen-Wingen-Wingen-Wingen-
feldfeldfeldfeldfeld die ältesten anwesenden
Karnevalisten mit Orden und
Präsent. Anschließend folgte ein
abwechslungsreiches Programm
mit Musik, Tanz und Humor. Den
würdigen Abschluss gestalteten
die Meckenheimer Stadtsolda-Meckenheimer Stadtsolda-Meckenheimer Stadtsolda-Meckenheimer Stadtsolda-Meckenheimer Stadtsolda-
tententententen.
Mit den beiden erfolgreichen
Sitzungen nähert sich die Sessi-
on 2025/2026 ihrem Ende. Am
kommenden Sonntag findet nach
der Kölschen Mess die traditio-
nelle FunkenwacheFunkenwacheFunkenwacheFunkenwacheFunkenwache im Pfarrsaal
statt.
Lohmar Lohmar Lohmar Lohmar Lohmar Alaaf!Alaaf!Alaaf!Alaaf!Alaaf!

Birk im Karnevalsfieber
Zuschauen und Mitfeiern ausdrücklich
erwünscht
Die Vorfreude steigt: Am Karne-
valssonntag, 15. Februar, zieht der
traditionelle Karnevalszug durch
die Dörfer. Pünktlich um 14 Uhr
startet der farbenfrohe Zug in Hei-
de, führt über Inger und endet in
Birk. Mit 35 Gruppen und weit über
1.000 Teilnehmenden gehört der
Zug auch in diesem Jahr zu den
größten der Region und verspricht
beste Stimmung für Jung und Alt.
Dank der Haussammlungen der
Mitgliedsvereine und zahlreicher
Spenden stellt der Ortsring Birk
Wurfmaterial im Wert von über
10.000 Euro zur Verfügung.
Entlang des Zugwegs sorgen vie-
le Unterstützer für ein buntes Rah-
menprogramm, die bewährten
zusätzliche Toiletten stehen
wieder am Zugweg und auch für
das leibliche Wohl ist in diesem

Jahr wieder gesorgt. Zwischen Kir-
che und Alter Schulein Birk be-
treibt der Ortsring einen Geträn-
keausschank. Gegenüber bei der
Gaststätte Fielenbach wird zudem
gegen Spende heiße Suppe ange-
boten - ideal zur Stärkung
zwischendurch.
Der anschließende Zugausklang im
Bürgerhaus ist bereits ausverkauft,
was die große Beliebtheit des Bir-
ker Karnevals eindrucksvoll unter-
streicht. Umso mehr lohnt es sich,
den Zug am Straßenrand mitzuer-
leben und die ausgelassene At-
mosphäre aufzusaugen. Der Orts-
ring Birk freut sich auf zahlreiche
Gäste, fröhliche Jecken und einen
hoffentlich sonnigen, stimmungs-
vollen Karnevalssonntag - Mitma-
chen, Mitlachen und Mitfeiern aus-
drücklich erwünscht!



Stadtecho Lohmar | 24. Jahrgang | Nr. 6 | Freitag, 13. Februar 2026 | Kw 78

An alle Mitglieder der
Jagdgenossenschaft Scheid

Anzeige

Hiermit laden wir alle Mitglie-
der der Jagdgenossenschaft
Scheid zur Jahreshauptversamm-Jahreshauptversamm-Jahreshauptversamm-Jahreshauptversamm-Jahreshauptversamm-
lung am Freitag, 13. März 2026lung am Freitag, 13. März 2026lung am Freitag, 13. März 2026lung am Freitag, 13. März 2026lung am Freitag, 13. März 2026
ein:
Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort: Bauerngut
Schiefelbusch, Schiefelbusch 3,
53797 Lohmar
Veranstaltungsbeginn:Veranstaltungsbeginn:Veranstaltungsbeginn:Veranstaltungsbeginn:Veranstaltungsbeginn: 19:00 h
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung

der Tagesordnung durch den
Jagdvorsteher

2. Verlesung des Protokolls der
letzten Jagdgenossen-
schaftsversammlung

3. Geschäfts- und Kassenbe-
richt

4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes

und des Geschäftsführers
6. Wahl des Wahlleiters
7. Wahl des Jagdvorstehers

und eines Stellvertreters
8. Wahl der beiden Beisitzer

und deren Stellvertreter
9. Wahl der beiden Kassenprü-

fer und deren Stellvertreter

10. Wahl des Geschäftsführers;
bzw. Nominierung des Ge-
schäftsführers durch den
Jagdvorstand
(Wie bisher werden die Auf-
gaben der Kassenführung
und der Schriftführung vom
Geschäftsführer wahrge-
nommen)

11. Auskehrung der Jagdpacht
an die Jagdgenossen für das
Jagdjahr 2026/27

12. Feststellung des Haushalts-
plans für die Jagdjahre 2026/
27 bis 2028/29

13. Verschiedenes

Die Jagdgenossen haben vor der
Versammlung die von ihnen ver-
tretenen Grundflächen nachzu-
weisen.
Beschlüsse bedürfen sowohl der
Mehrheit der anwesenden und
vertretenen Jagdgenossen als
auch der Mehrheit der zu ver-
tretenden Grundfläche.
Honrath, 05. Februar 2026
Gez. Der Vorstand

AWO-Lohmar
feiert Karneval
Die Kleiderstube bleibt von
12. bis 18. Februar geschlossen!

Das Fairtrade-Team
informiert
Immer mehr Partner und zum vierten Mal
Faitrade Town - das passt!

Spielendes KindSpielendes KindSpielendes KindSpielendes KindSpielendes Kind

Alaaf! Die Kleiderstube der AWO
Lohmar gönnt sich eine kleine
Auszeit. Vom 12.12.12.12.12. bis zum 18. bis zum 18. bis zum 18. bis zum 18. bis zum 18. F F F F Fe-e-e-e-e-
bruarbruarbruarbruarbruar bleibt unsere Kleiderstube
in der Villa Friedlinde geschlos-
sen, damit unser Team gemein-
sam Karneval feiern kann. Ab dem

20. Februar sind wir dann wieder
mit frischer Energie für euch da.
Vor und nach der Pause gelten
unsere gewohnten Zeiten: Diens-
tag und Mittwoch (15 bis 17 Uhr)
sowie Freitag (11 bis 13 Uhr). Wir
freuen uns auf euren Besuch.

Spielzeuganlage Babybee. Fotos SelenkoSpielzeuganlage Babybee. Fotos SelenkoSpielzeuganlage Babybee. Fotos SelenkoSpielzeuganlage Babybee. Fotos SelenkoSpielzeuganlage Babybee. Fotos Selenko

Pünktlich zur vierten Rezertifizie-
rung der Stadt als Fairtrade Town
trifft es sich doch wunderbar, dass
die Liste unserer offiziellen Part-
ner wieder erweitert werden konn-
te. Viele haben die Einrichtung
„Baby Bee“ in den Lohmarer Hö-
fen ganz sicher schon gesehen.
Hier können Kinder und Eltern in
einer umweltfreundlich gestalte-
ten Umgebung wertvolle Zeit
miteinander verbringen.
Das Konzept ist ganz auf die Re-
formpädagogin Maria Montesso-
ri, deren Kernsatz „Hilf mir, es
selbst zu tun“ Generationen ge-
prägt hat, ausgerichtet. Kleinst-
kinder, Kinder aus KiTa und Schu-
le können hier zusammen mit ih-
ren Müttern, Vätern, Eltern ihre
Welt erobern, begreifen, erklet-
tern, erspielen, einfach eine wun-

derbare gemeinsame Zeit verbrin-
gen. Dabei helfen ihnen die von
gefährlichen Stoffen jeglicher Art
freie Umgebung, nachhaltige Ein-
richtungsgegenstände und zerti-
fizierte Spielzeuge. Nicht zuletzt,
und das passt natürlich, wird hier
u. a. fair gehandelter Kaffee aus-
geschenkt.
29 Partner umfasst die Liste der-
jenigen, die sich als unsere Part-
ner bei uns haben eintragen las-
sen. Sie alle leisten auf ihre je
eigene Art einen aktiven Beitrag
zu unserem Ziel, die Lebens- und
Arbeitsbedingungen zum Beispiel
der Kleinbauern in den ärmsten
Ländern, zu verbessern, Kindern
statt Kinderarbeit Schulbildung zu
ermöglichen. Weitere Partner sind
uns herzlich willkommen.
Gabriele Krichbaum
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Ferienangebote der Ev. Kirchengemeinde Wahlscheid
Mit allen Wassern gewaschen? - Dann mach dich nach Ostern mit uns auf zu neuen Ufern!

Foto: Nicole SwerbinkaFoto: Nicole SwerbinkaFoto: Nicole SwerbinkaFoto: Nicole SwerbinkaFoto: Nicole Swerbinka

Foto: Thomas WeckbeckerFoto: Thomas WeckbeckerFoto: Thomas WeckbeckerFoto: Thomas WeckbeckerFoto: Thomas Weckbecker Foto: Ralf SteegerFoto: Ralf SteegerFoto: Ralf SteegerFoto: Ralf SteegerFoto: Ralf Steeger

Auch in diesem Jahr planen wir
wieder eine Segelfreizeit auf dem
Ijsselmeer - diesmal
quasi für fast alle - als Freizeit für
Jugendliche, Familien und alle
anderen Segelbegeisterten.
Mit unserem Osterferien-Angebot
ist der Spaß also vorprogrammiert.
In der Woche nach Ostern (6. bis
10. April) machen wir uns in Klein-
bussen wieder auf den Weg zum
Ijsselmeer, um von Stavoren aus
mit dem Segelschiff „Ortolan“ in
See zu stechen. Je nach Wind und
Wetter können wir Häfen auf den
Westfriesischen Inseln oder
entlang der Küste des Ijsselmee-
res ansteuern. Tagsüber brauchen
wir alle helfenden Hände, um die
Segel zu setzen und das Schiff
vorwärts zu bringen. Am Nach-
mittag und Abend im Hafen ange-
kommen, entdecken wir auf den
Landgängen neue Städte und In-

seln und auch als große Gruppe
möchten wir uns in das ein oder
andere Spiel vertiefen, gemein-
sam Lieder singen oder einfach
auch nur den Abend genießen.
Alles was uns dazu noch fehlt,
sind Sie/bist du. Dieses Mal pla-
nen wir als Mehrgenerationen-
Freizeit, das heißt alle Segelbe-
geisterten sind willkommen:
Jugendliche ab 12 Jahren, Famili-
en mit Kind(ern) ab acht Jahren,
Erwachsene.
So möchten wir das Miteinander
von jüngeren und älteren Men-
schen fördern und zeigen, dass
wir alle etwas voneinander ler-
nen können. Es ist keine Segeler-
fahrung nötig. Wenn Sie/Du also
vom 6. bis 10. April Lust auf ein
cooles Abenteuer auf See haben/
hast, dann schnell noch anmel-
den. Sollte eine Teilnahme aus fi-
nanziellen Gründen schwierig
sein, unterstützen wir gerne un-
kompliziert.
Sprechen Sie hierzu bitte Herrn
Weckbecker direkt an
(thomas.weckbecker@ekir.de).
Das mit dem Segeln ist nicht deinDas mit dem Segeln ist nicht deinDas mit dem Segeln ist nicht deinDas mit dem Segeln ist nicht deinDas mit dem Segeln ist nicht dein
Ding? … aber 6 Ding? … aber 6 Ding? … aber 6 Ding? … aber 6 Ding? … aber 6 WWWWWochen Som-ochen Som-ochen Som-ochen Som-ochen Som-
merferien sind lang?!merferien sind lang?!merferien sind lang?!merferien sind lang?!merferien sind lang?!
Wir bieten in diesem Jahr wieder
zwei coole Zirkuswochen an!
Wenn du also zwischen 6 und 12
Jahren alt bist und gerne mal ba-
lancieren, jonglieren, Einrad fah-
ren, zaubern und einfach eine
Woche Spaß haben möchtest -
dann melde dich jetzt schon an.

Die Zirkuswochen mit dem Spie-
lezirkus Bonn-Rhein-Sieg finden
vom 10. bis 14. bzw. 17. bis 21.
August in und um unser Gemein-
dehaus in Wahlscheid statt. Be-
ginn ist immer um 9 Uhr, Ende um
12.30 Uhr - jeweils eine halbe Stun-
de davor und danach gibt es eine
Randstundenbetreuung.

Weitere Informationen und die
Anmeldung finden Sie und ihr auf
der Website der Ev. Kirchenge-
meinde Wahlscheid: https://
www.ev-kirche-wahlscheid.de/fe-
rien/
Bis dahin: „Hol di stief“ bzw. „Ma-
nege frei“
Text: Nicole Swerbinka
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„Saach hür ens“ sagt danke
Eine wunderbare und viel gelob-
te Kostümsitzung von „Saach hür
ens“ ging am Samstag, 24. Janu-
ar, über die Bühne der Jabach-
halle.
Dieser schöne Erfolg ist diversen
Umständen und Personen zu ver-
danken, die die Gäste in der Halle
nie zu sehen bekommen, ohne die
aber all das, was wir am Samstag
erleben durften, nicht möglich
gewesen wäre.
Deshalb möchte unser Verein an
dieser Stelle einmal ein ganz
großes Dankeschön aussprechen
an alle Helfer*innen aus ver-
schiedenen Lohmarer Vereinen,
die uns beim Aufbau des Büh-
nenbildes, beim Verlegen des
Schutzbodens in der Halle, bei
der Bestuhlung sowie beim Ab-
bau am Sonntagmorgen unter
der Leitung von Rainer Otto ge-
holfen haben.

Rainer Otto tut das als Vereins-
mitglied schon von Anbeginn un-
serer Sitzungsvorbereitungen mit
viel Herzblut und großem Einsatz
für unseren Verein, und das ist
aller Ehren wert.
Mit Recht lobte Sitzungspräsi-
dent Henning Jahnke ihn wäh-
rend der Sitzung mit den viel
umjubelten Worten: „Wenn der
Rainer nicht mitmachen würde,
dann gäbe es diese Veranstal-
tung nicht.“
Ebenso danken wir von Herzen
Angelika Otto und Brigitte Dom-
scheit, die es wieder geschafft
haben, durch ihren unermüdli-
chen Einsatz wertvolle Preise für
unsere Tombola zu sammeln.
Das Ergebnis: 350 Präsente, die
in den Vereinsfarben wundervoll
verpackt waren.
Diese Tombola gilt seit Jahren
für die Besucher*innen als Aus-

hängeschild unserer Kostümsit-
zungen.
Und nicht nur das: Ebenso waren
es Angelika und Rainer Otto, die
sich wieder einmal um das leibli-
che Wohl für die Helfer*innen
beim Aufbau kümmerten, in dem
sie verschiedene Kuchen geba-
cken hatten, und am Abend mit
Salaten und heißen Würstchen
überraschten.
Unser Dank für finanzielle Unter-
stützung gilt auch den Lohmarer
Banken und anderen Sponsoren
sowie dem Roten Kreuz, der Feu-
erwehr, den Hausmeistern der Ja-
bachhalle und den Pfadfindern für
die Betreuung der Garderobe.
Ein ganz besonderer Dank soll
aber an unsere Gäste im Saal aus-
gesprochen werden, die es erneut
geschafft haben, dem Ruf der
„Saach hür ens“ - Sitzungen ge-
recht zu werden, der mittlerweile

auch bis nach Köln bekannt ist,
dass es in Lohmar möglich ist, bei
Reden aufmerksam zuzuhören
und damit den Redner*innen An-
erkennung und Respekt zu zol-
len.
„Saach hür ens“ hat mit seiner
11. Kostümsitzung wieder einmal
bewiesen, dass es durchaus mög-
lich ist, mit bezahlbaren Eintritts-
preisen unter 30 Euro eine stim-
mungsvolle Sitzung - auch ohne
die ganz großen Namen im rhei-
nischen Karneval - zu präsentie-
ren.
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Rekordergebnis bei Adventsaktion
Große Spendenbereitschaft in Wahlscheid: 2453,30 Euro für Kinder- und Jugendhospiz
Balthasar in Olpe

Damit hatte Familie Blum vom
gleichnamigen Haarstudio und
Barbershop in Wahlscheid nicht
gerechnet: Als sie Anfang des
Jahres das Spendensäckel aus

ihrer Adventsaktion zugunsten
des Kinder- und Jugendhospi-
zes Balthasar in Olpe leerten,
zählten sie sage und schreibe
2453,30 Euro und toppten da-

mit die Spendensumme des vor-
herigen Jahres noch einmal um
mehr als 400 Euro.
Mindestens genauso überrascht
und glücklich über diese stolze
Summe war Nicole Mechsner
vom Kinder- und Jugendhospiz,
als Patricia, Reiner und Mario
Blum ihr nun die Spende über-
reichten.
Zum 10. Mal hatte Familie Blum
zum adventlichen Reibeku-
chenessen und Loseziehen ein-
geladen.
Mit dieser Aktion bedanken sie
sich alljährlich bei ihrer Kund-
schaft, Bekannten und Freun-
den für deren Treue. Im Gegen-
zug sammeln sie Spenden für
das Kinder- und Jugendhospiz
in Olpe.

Eine Win-Win-Situation, die
immer mehr Unterstützer an-
lockt.
Diese waren zahlreich bei bes-
tem Wetter und kalten Tempe-
raturen gekommen: An die 300
Reibekuchen, sechs Kilo Apfel-
mus und 30 Liter Getränke fan-
den dankbare Abnehmer. Zeit-
gleich mit dem Reibekuchen-
essen begann der Losverkauf,
bei dem es Preise der Firmen
Alcina und Goldwell zu gewin-
nen gab.
Dass ihre Adventsaktion mitt-
lerweile fest verankert im Ter-
minkalender vieler Wahlschei-
der ist, freut die engagierten
Unternehmer.
„Auf unsere Kunden ist Verlass,
sie haben ein großes Herz“,
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zeigte sich Patricia Blum über-
wältig von der Spendenbereit-
schaft.
So mancher Kunde habe über
den Losverkauf auch noch ei-
nen extra Beitrag in die Spen-
denkasse gegeben.
„Nach unseren Aktionen fahren
wir immer im Januar nach Olpe

ins Balthasar Hospiz und über-
geben unsere Spende persön-
lich.
Wir haben sogar ein wenig Mit-
spracherecht, für welchen gu-
ten Zweck unsere Gelder ange-
legt werden. Und jedes Mal se-
hen wir, was für tolle Arbeit
dort geleistet wird.“
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Führung in der Ev. Bartholomäuskirche Wahlscheid
„Zeitlos“ lädt am 1. März ein

Ev. St. Bartholomäus KircheEv. St. Bartholomäus KircheEv. St. Bartholomäus KircheEv. St. Bartholomäus KircheEv. St. Bartholomäus Kirche

Der Verein „Zeitlos-Wahlscheid“
lädt am Sonntag, 1. März, um
11:30 Uhr zu einer Kirchenführung
durch die Ev. Kirche St. Bartho-
lomäus ein.
Die Kirche wurde oben auf dem
Berge gebaut, im alten Siedlungs-
kern von Wahlscheid, dem Münch-
hof, weil es unten im Tal in den
Aggerwiesen zu sumpfig für ein
derart großes Gebäude war. In di-
rekter Nachbarschaft von Schule,
Kneipe, Marktplatz und Gerichts-
platz, mit der Küsterei und den
alten Fachwerkhäusern thront die
ehrwürdige Kirche mit dem altro-
manischen Turm seit 1166 schon
viele Jahrhunderte über dem Ag-
gertal. Erst mit dem Bau der Ei-
senbahn siedelte sich Wahlscheid
unten im Tal an.

Die Meisten wissen nur wenig über
„das schönste Gebäude von Wahl-
scheid“, wie es von Einheimischen
liebevoll genannt wird. Es hat über
800 Jahre bewegte Geschichte hin-
ter sich: Zeitweise katholisch,
einmal sogar als baufällig ge-
schlossen - welche Geheimnisse
umwittern es? Was hat es z. B. mit
der alten Altarplatte voller myste-
riöser Schriftzeichen auf sich, ein
Beweis religiöser Aktivitäten lan-
ge vor unserer Zeit? Wer ist der
geheimnisvolle Meister Gottfried,
der den Innenraum gestaltet hat
(der u. a. in Köln bei Groß St. Mar-
tin und St. Aposteln mitgewirkt
hat)? Wen zeigen die Figuren auf
den Buntglasfenstern? Welcher
Künstler hat die modernen Gemäl-
de geschaffen hat und was bedeu-

ten sie? Und wer schuf die herrli-
che, farbig gefasste Holzdecke?
Keine Ahnung? Dann lernen Sie
ein Monument ihrer Heimat ken-
nen! Pfarrer Thomas Weckbecker
und Prädikantin Jeanette D’Ans
werden so manches Geheimnis lüf-
ten und wissen interessante Ge-
schichten rund um diese Kirche und
den sie umgebenden Menschen im
Laufe der Jahrhunderte zu berich-
ten.
Treffpunkt um 11:30 Uhr vor der
Kirche. Anschließend gibt es für
die Teilnehmer einen warmen Ein-
topf im Gemeindehaus. Die Füh-
rung ist gratis - Anmeldung erfor-
derlich unter E-Mail: info@zeitlos-
wahlscheid.de, auf der Webseite
www.zeitlos-wahlscheid.de oder
Tel. 02206-909249



Stadtecho Lohmar – 13. Februar 2026 – Woche 7 – Rautenberg Media | www.stadtecho-lohmar.de 15

JMDC-Mitglieder-
Versammlung erfolgreich
Dank an die Stadt für die Nutzung der Villa
Terese

Der neue Vorstand v. l.: Tina Baumgarten, Biggi Maaß, Nicole Lagauw,Der neue Vorstand v. l.: Tina Baumgarten, Biggi Maaß, Nicole Lagauw,Der neue Vorstand v. l.: Tina Baumgarten, Biggi Maaß, Nicole Lagauw,Der neue Vorstand v. l.: Tina Baumgarten, Biggi Maaß, Nicole Lagauw,Der neue Vorstand v. l.: Tina Baumgarten, Biggi Maaß, Nicole Lagauw,
Doris Schuster-Weber, Marc Weber, Nicole SengelhofDoris Schuster-Weber, Marc Weber, Nicole SengelhofDoris Schuster-Weber, Marc Weber, Nicole SengelhofDoris Schuster-Weber, Marc Weber, Nicole SengelhofDoris Schuster-Weber, Marc Weber, Nicole Sengelhof

Verabschiedung der Kassenwar-Verabschiedung der Kassenwar-Verabschiedung der Kassenwar-Verabschiedung der Kassenwar-Verabschiedung der Kassenwar-
tin Corinna Colditztin Corinna Colditztin Corinna Colditztin Corinna Colditztin Corinna Colditz

Der Jazz- und Modern Dance Club
Lohmar hielt seine diesjährige
Mitgliederversammlung ab - ein
lebendiges Treffen von Förderern,
aktiven Mitgliedern sowie der Ju-
gend und dem Vorstand, geprägt
von konstruktivem Austausch und
einer ausgesprochen positiven
Vereinsbilanz.
Im Mittelpunkt standen die tur-
nusmäßigen Neuwahlen. Die letz-
te Kassenwartin Corinna ColditzCorinna ColditzCorinna ColditzCorinna ColditzCorinna Colditz
wurde mit großem Dank für ihr
Engagement verabschiedet. Ihre

Aufgaben übernimmt ab sofort
Marc Marc Marc Marc Marc WWWWWeberebereberebereber, der den Verein ab
diesem Jahr zudem auch als Trai-
ner unterstützt. Alle weiteren Vor-
standsmitglieder wurden entlas-
tet und einstimmig in ihren Äm-
tern bestätigt.
Der Verein blickt auf ein erfolg-
reiches Jahr zurück: Die solide fi-
nanzielle Entwicklung ermöglicht
es, die Tänzerinnen weiterhin
umfassend zu fördern und ihnen
optimale Trainings- und Auftritts-
bedingungen zu bieten.
Der Vorstand setzt sich nun wie
folgt zusammen:
• 1.1.1.1.1.     VVVVVorsitzende:orsitzende:orsitzende:orsitzende:orsitzende: Tina Baumgar-

ten
• Geschäftsführerin:Geschäftsführerin:Geschäftsführerin:Geschäftsführerin:Geschäftsführerin: Biggi

Maaß
• Kasse:Kasse:Kasse:Kasse:Kasse: Marc Weber,
• Beisitzer: Nicole Sengelhof
• Sportwartin:Sportwartin:Sportwartin:Sportwartin:Sportwartin: Nicole Lagauw
• Presse:Presse:Presse:Presse:Presse: Doris Schuster-Weber
Mit viel Motivation und gemein-
samer Energie startet der Jazz-
und Modern Dance Club Lohmar
in das neue Vereinsjahr - bereit
für weitere kreative Projekte,
sportliche Erfolge und ein starkes
Miteinander.
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Turnhalle steht Kopf
Baach Alaaf mit selbstgemachtem Karneval

Männer die tanzenMänner die tanzenMänner die tanzenMänner die tanzenMänner die tanzen

Baacher LeuchtenBaacher LeuchtenBaacher LeuchtenBaacher LeuchtenBaacher Leuchten

Dreigestirn Lohmar und Uschi KrämerDreigestirn Lohmar und Uschi KrämerDreigestirn Lohmar und Uschi KrämerDreigestirn Lohmar und Uschi KrämerDreigestirn Lohmar und Uschi Krämer

„Gestern war hier schon Gene-
ralprobe, die lief wunderbar, das
wird heute getoppt.“ So starte-
te die erste Vorsitzende und Sit-
zungspräsidentin Uschi Krämer-
Tanski die zweite Karnevalssit-
zung des Kirchenchors St. Cäci-
lia Neuhonrath.
Traditionell wird in Neuhonrath
die Turnhalle der Grundschule
in einen Sitzungssaal verwan-
delt und Freitag und Samstag in
ein karnevalistisches Tollhaus
verwandelt.
Den Auftakt der „hausgemach-
ten Sitzung“ machte das Loh-
marer Dreigestirn das in Beglei-
tung der KAZI (Karnevalisten-
zirkel) Lohmar mit ihrem Fun-
kencorps „Rut-Wiess“. „Wir
können alles, aber ein Dreige-
stirn haben wir hier nicht, des-
halb herzlich Willkommen“ be-
grüßte Virgilia Schmitz, die Uschi
Krämer - Tanski auf der Bühne
unterstützte, die gut gelaunten
Tollitäten und das Gefolge.
Als „Jugendgruppe des Chors“
angekündigt folgte ein Auftritt
der „Baacher Leuchten“.
Einer sechsköpfigen Gruppe, die
optisch und tänzerisch den Wa-
ckelkontakt einer Lampe aus
den Siebzigern perfekt insze-
nierte.
Die erste Rakete war fällig, war
doch die älteste Tänzerin gera-
de einundneunzig Jahre alt ge-

worden und lag die Alterssum-
me bei rund 500 Jahren.
Schlag auf Schlag folgten die Auf-
tritte von „De zwei Fründinnen“
die über Internetkaufsucht und
„Turne bis zur Urne“ berichteten.
Ein tänzerisches Highlight folgte
mit den „Tanzflöhen aus Donrath“
die mit großer Synchronität und
Akrobatik die Halle zum Toben
brachten.
Elf Chorsänger beeindruckten als
„Cäcilia Krätzchenssänger“ und
motivierten das Publikum zum
Schunkeln und Mitsingen. Der a
capella vielstimmig vorgetrage-
nen Hit „Stääne“ sorgte für den
emotionalen Gänsehaut Moment
der Sitzung. Ein krasser Kontrast
folgte mit dem wilden Auftritt der
Muppets, die die Bühne kaperten
und ihre Show mit Koch, Kermit,
Hühnern und Miss Piggy aufführ-
ten. Natürlich fehlten zur Freude
des Publikums auch die beiden
Mecker- Oldies Waldorf und Stat-
ler nicht. Als Gäste komplettier-
ten Ernie und Bert die furiose
Show.
Mit den „Rheinlandsternen“ wur-
den den Jecken noch einmal feins-
te tänzerische Choreografie ge-
zeigt, bevor Veronika Wude als
„En Frau die jet zu sagen hät“
aus ihrem Leben als Friedhofs-
gärtnerin  berichtete. Bewaffnet
mit Schubkarre und Schüppe
brachte sie die Halle mit Anekdo-

mer- Tanski verabschiedete sich
„bis nächstes Jahr“.
Wortreiche Aufklärung über das
Verhalten von Männern und den
Einsatz von Schlafmitteln und de-
ren glücklich machende Wirkung
(„ich han jedrömt et klingelt un
der George Clooney steht vür de
Dür“) vermittelten die „Power-
frauen vun de Baach“. Dem Vor-
trag der Powerfrauen Gille Stu-
benrauch und Uschi Krämer-Tanski
folgte das Publikum, bevor mit den
„Männern die Tanzen“ zwölf chor-
eigene Tänzer die Bühne zu coo-
len Beats rockten. Mit einer letz-
ten donnernden Rakete endete
das Bühnenprogramm- aber nicht
die Party.
Die Band PARAT infizierte alle
Gäste mit fetzigen und stim-
mungsvollen Karnevalstönen. Bis
in den frühen Morgen stand die
Halle Kopf.
Am Sonntag beim Aufräumen wa-
ren sich alle Sängerinnen und
Sänger einig: „Wir hatten ein
phantastisches Publikum und: Das
wird schwer zu toppen…wir müs-
sen früh anfangen uns Gedanken
zu machen.“
Zumal die Sitzungen im nächsten
Jahr noch eine Woche früher statt-
finden, nämlich am 22. Und 23.
Januar 2027. Fans des Chorkar-
nevals sollten sich diese Daten
vorsorglich notieren.

ten und Tipps zum Lachen. „Wenn
ihr mal einen verbuddeln müsst,
den ihr um die Ecke gebracht habt,
pflanzt geschützte Gewächse
drauf…die dürfen nicht ausge-
graben werden“.
Nach so viel Wortgewalt war fet-
zige Musik angesagt, eine frisch
formierte Gruppe des Blasorches-
ters Neuhonrath, „Quer Baach“
riss die Gäste von Bänken und
Stühlen.
Eine super gelungene Premiere
für die Blasmusiker, Uschi Krä-
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Honrather Konzertreihe startet

Ensemble HANAEnsemble HANAEnsemble HANAEnsemble HANAEnsemble HANA

Die Honrather Konzertreihe star-
tet zum Auftakt in das Jahres-
programm mit einem internati-
onal ausgezeichneten Streich-
quartett.
Das Ensemble HANA gilt als auf-
strebende Stimme einer neuen
S t r e i chqua r te t t -Gene ra t i on .
Zwei Musiker und zwei Musi-
kerinnen, vier Nationalitäten,
vereint in einem einzigen Klang-
körper von beeindruckender Tie-
fe und Präzision. „Klangwelten
im Wandel“, so das Motto des
Abends mit Gyurim Kwak, Violi-
ne; Fuga Miwatashi, Violine; Si-
mon Rosler, Viola und mit Tzu-
Shao Chao, Violoncello. Der
Name HANA steht nicht nur für
Einheit (koreanisch) und Blüte
(japanisch), sondern auch für
das, was dieses Ensemble aus-
zeichnet: Musikalische Integri-
tät, emotionale Intensität und
ein feines Gespür für Klangfar-

ben. Mit Auftritten in renom-
mierten Konzertsälen in Groß-
britannien, Frankreich, Spanien,
Deutschland, Italien und Kana-
da hat sich das 2019 an der
Hochschule für Musik in Mün-
chen gegründete Quartett auch
international etabliert. Im Hon-
rather Konzert spannt HANA ei-
nen fesselnden Bogen vom klas-
sischen Meister Joseph Haydn
über ein kurzes, aber faszinie-
rendes Streichquartett des Un-
garn Bela Bartok bis hin zu Lud-
wig van Beethovens gewaltigem
Opus 130 & 133 mit großer Fuge.
Ein Programm, das Gegensätze
nicht nur vereint, sondern zum
Leuchten bringt!
Sonntag, 8. März, um 17 Uhr
Ev. Kirche Honrath, Peter-Lem-
mer-Weg, 53797 Lohmar-OT Hon-
rath Eintritt 20 Euro / Jugendli-
che und Studenten 10 Euro /
Schüler bis zwölf Jahre frei

Vorbestellungen telefonisch un-
ter 02206 7201 oder unter
konzerte@musik-honrath.de

Ausrichter:
Förderkreis für Musik in der
Kirche Honrath e.V.

Gesamtschule Lohmar -
Werde Teil unserer Schulgemeinschaft!
Anmeldung für das Schuljahr 2026/27
Die als digitale Schule ausge-
zeichnete Gesamtschule Lohmar
ist eine Schule für alle, die Bil-
dungsgänge ihrer Schüler*innen
möglichst lange offenhält, damit
diese den bestmöglichen Schul-
abschluss erreichen können. Be-
sondere pädagogische Konzepte,
individuelle Lernarrangements
sowie eine enge Zusammenarbeit
der Mitarbeiter*innen unserer
Teamschule sind darauf abge-
stimmt.
Herzlich möchten wir Sie dazu
einladen, die Gesamtschule Loh-
mar auf unserer Homepage
(www.gesamtschule-lohmar.de)
kennenzulernen und Einblicke in
unsere schulischen Konzepte zu
erhalten.
Die Homepage der Schule bietet
eine Übersicht der vielfältigen
Fächerangebote, Projekte und

Beratungsangebote unserer Ganz-
tagsschule. Im Bereich „Neue
Schüler*innen“ finden Sie Infor-
mationsmaterial wie z.B. den
Schulflyer, unsere Schulpräsenta-
tion und vieles mehr. Es besteht
außerdem die Möglichkeit, die
Räumlichkeiten der Schule in ei-
nem virtuellen Rundgang zu er-
kunden. Zudem können Sie in ei-
nem Film einen Eindruck von der
Arbeit in unseren Lernbüros und
Lernzeiten erhalten.
Für Anmeldungen für den neuen
Jahrgang 5 stehen wir im Zeit-
raum vom 23. Februar bis zum 13.
März gerne zur Verfügung. Wir
freuen uns, wenn Sie ein persön-
liches Anmeldegespräch mit ei-
nem Mitglied unseres Schullei-
tungsteams vereinbaren und wir
Sie und Ihr Kind in einem Ge-
spräch kennenlernen dürfen.

Weitere Informationen zur Anmel-
dung finden Sie auf unserer Ho-
mepage im Bereich „Neue
Schüler*innen“: https://www.ge

samtschule-lohmar.de/neue-schu-
elerinnen/anmeldung/
Wir freuen uns auf unseren neuen
5. Jahrgang!
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Tischtennis-Jahresabschlussturnier des TV Donrath
Der TV Donrath schlägt auch dieses Jahr wieder auf
Am 30. Dezember 2025 fand das
seit Jahren etablierte und überaus
beliebte Jahresabschlussturnier
der Tischtennisabteilung des TV
Donrath zum zwölften Mal in der
Donrather Sporthalle (Sportpa-

last) statt. Auch in diesem Jahr
war wieder fast die komplette
Tischtennisabteilung am Start.
Der Gesamtorganisator Heiner
Scheffers führte als Turnierleiter
mit einem Kreuzchenturnier durch

die Veranstaltung, bei dem auch
die spielschwächeren Spieler im
Doppel mit den spielstärkeren
Spielern Chancen hatten, in das
Finale einzuziehen. Das überaus
spannende Fünfsatzfinale wurde

durch Mario Mathies mit Francis-
co Garcia gegen Bernd Rühling
und Carsten Wohlgemuth bestrit-
ten, wobei sich erstere nach tol-
len Ballwechseln durchsetzen
konnten.

Das TurnierDas TurnierDas TurnierDas TurnierDas Turnier Fotos: TV DonrathFotos: TV DonrathFotos: TV DonrathFotos: TV DonrathFotos: TV Donrath

Backyard Dance Company qualifiziert sich bei
belgischem Wettbewerb für zwei Meisterschaften

Fotos: Privat (Esther Fucks undFotos: Privat (Esther Fucks undFotos: Privat (Esther Fucks undFotos: Privat (Esther Fucks undFotos: Privat (Esther Fucks und
Lisa Lagauw)Lisa Lagauw)Lisa Lagauw)Lisa Lagauw)Lisa Lagauw)

Die Backyard Dance Company aus
Lohmar hat beim von Dance Wave
ausgerichteten Tanzwochenende
in Belgien eindrucksvoll überzeugt
und sich gleich mehrfach für kom-
mende Meisterschaften qualifi-
ziert. Die Tänzerinnen und Tänzer,
die an der Ballettschule im Hof-
garten Lohmar trainieren und in
Kooperation mit dem JMD Club

Lohmar e. V. starten, erreichten
starke Platzierungen in mehreren
Kategorien.
Mit ihren Choreografien „Last„Last„Last„Last„Last
GenerGenerGenerGenerGeneration“ation“ation“ation“ation“, „Y„Y„Y„Y„You ou ou ou ou Will BeWill BeWill BeWill BeWill Be
Found“Found“Found“Found“Found“ und „Crazy Rolling“„Crazy Rolling“„Crazy Rolling“„Crazy Rolling“„Crazy Rolling“ sam-
melten die Gruppen unter der Lei-
tung von AK AK AK AK AK WWWWWurcheurcheurcheurcheurche die ersten
erforderlichen Punkte für die Teil-
nahme an der belgischen sowie

der deutschen Meisterschaft.
Besonders hervor stach das Trio
EstherEstherEstherEstherEsther,,,,,     Amelie und LisaAmelie und LisaAmelie und LisaAmelie und LisaAmelie und Lisa, das mit
seiner Darbietung „Canned Heat“„Canned Heat“„Canned Heat“„Canned Heat“„Canned Heat“
den 1. Platz1. Platz1. Platz1. Platz1. Platz belegte.
Auch die weiteren Beiträge er-
zielten bemerkenswerte Ergeb-
nisse:
„A Lost Generation“ - 2. Platz„A Lost Generation“ - 2. Platz„A Lost Generation“ - 2. Platz„A Lost Generation“ - 2. Platz„A Lost Generation“ - 2. Platz
„Crazy Rolling“ - 4. Platz„Crazy Rolling“ - 4. Platz„Crazy Rolling“ - 4. Platz„Crazy Rolling“ - 4. Platz„Crazy Rolling“ - 4. Platz

„Y„Y„Y„Y„You ou ou ou ou Will Be FWill Be FWill Be FWill Be FWill Be Found“ - 4.ound“ - 4.ound“ - 4.ound“ - 4.ound“ - 4. Platz Platz Platz Platz Platz
Mit diesen Erfolgen bestätigt die
Backyard Dance Company ihre
kontinuierliche und engagierte
Arbeit im Leistungsbereich. Die
Gruppen bereiten sich nun moti-
viert auf die anstehenden Meis-
terschaften vor, bei denen sie Loh-
mar erneut auf internationaler
Bühne vertreten werden.
Pressewartin Doris Schuster-We-
ber
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TV08 Lohmar Basketball: U14 dominant gegen Roleber
Herren 1 verliert beide Spiele

U12U12U12U12U12

U14 nach dem ErfolgU14 nach dem ErfolgU14 nach dem ErfolgU14 nach dem ErfolgU14 nach dem Erfolg

Ihren Aufwärtstrend setzte die U14
der Lohmar Lions auch gegen den
BSV Roleber 2 fort, auch wenn
das Team auf Phil Krieger und Jo-
nas Südholt verzichten musste.
Vom Start weg wirkte das Spiel
der Lohmarer strukturierter als
das des Gegners und so zog man
schnell davon: 22:10 nach dem
ersten Spielviertel.
Auch im zweiten Viertel ein druck-
volles Spiel der Lions: Immer
wieder brachten sie ihre Spieler
zum freien Abschluss und bauten
so die Führung bis zur Halbzeit
auf 44:24 aus.
Nach der Halbzeit schonte Coach
Uwe Kögler dann seine Stamm-
spieler und setzte auf die „zweite
Fünf“ mit dem Ergebnis, dass der
Spielfluß etwas verlorenging und
der Gegner mithalten konnte.
Dennoch kontrollierten die Loh-
marer weiter das Spiel - Spiel-
stand nach 30 Minuten: 59:40.
Und auch im letzten Viertel ein
ausgeglichenes Spiel: Die Lions
mussten nicht mehr, der Gegner
konnte nicht mehr - am Ende ein
überzeugender 77:58-Erfolg der
Gastgeber.
Nach dem deutlichen Erfolg im Hin-
spiel rechnete sich die Herren 1

ins Spiel und bis zur Viertelpause
war der Vorsprung verspielt: 19:19.
Zu Beginn des zweiten Viertels
führte ein kurzer Blackout der Li-
ons mit einem 0:10-Lauf zu einem
Rückstand, dem das Team den
Rest des Viertels hinterherlief und
den es nur teilweise wieder egali-
sieren konnte mit der Folge eines
36:40-Rückstands zur Halbzeit.
In der zweiten Halbzeit erlebten
die Lions dann, wie es ist, wenn
man von schnellem und gutem
Transition-Basketball - den das
Team sonst ja gerne selber prak-
tiziert - überrannt wird: Jeder Feh-
ler in der eigenen Offense wurde
durch einen erfolgreichen Fast-
break des Gegner bestraft und so
lag man nach 30 Spielminuten mit
48:67 zurück.
Da auch das letzte Viertel von
Beginn an keine Chance zeigte,
dass die Lions das Spiel noch Mal
in den Griff bekommen würden,
verteilte Coach Uwe Kögler Ein-
satzzeiten und am Ende stand eine
deutliche 59:98-Niederlage.
In weiteren Spielen verlor die U12
beim Hennefer TV mit 46:107, die
U16.2 beim TuS Mondorf mit 21:82
und die Herren 1 beim TuS Ober-
pleis mit 61:70.

der Lohmar Lions auch im Rück-
spiel bei den Telekom Baskets
Bonn 6 Chancen aus, mussten aber
weiter auf Elias Höck, David Pütz
und Philipp Wermert verzichten.

Das Spiel begann und die Lions
lagen schnell mit 8:2 in Front, da
Center Nico Born vom Gegner
kaum aufzuhalten war. Nach und
nach kam der Gegner aber besser
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TV Wahlscheid Handball und Lohmarer Grundschulen
spielen das 6. Handballgrundschulturnier in der
Jabachhalle aus

Die Jugend der Wahlscheider WölfeDie Jugend der Wahlscheider WölfeDie Jugend der Wahlscheider WölfeDie Jugend der Wahlscheider WölfeDie Jugend der Wahlscheider Wölfe

Ein HandballspielEin HandballspielEin HandballspielEin HandballspielEin Handballspiel

Die HandballspielerDie HandballspielerDie HandballspielerDie HandballspielerDie Handballspieler

300 Kinder der 3. Schulklassen
aller Grundschulen aus Lohmar
marschierten am vergangenen
Freitag in Ihren Sportsachen in
die Sportarena Jabachhalle ein.
Es verbreitete sich schnell das
Gefühl der Olympischen Spiele,
da jede Schule in Ihren eigenen
Farben antrat. Die kleinen Sport-
ler waren ganz aufgeregt vor Freu-
de auf das Turnier. Auf den Länder-
Spielfeldern Spanien, Frankreich,
Italien und Portugal kämpften die
Jungs um Punkte und Tore. Die
Mädchen waren nicht weniger
motiviert auf den Spielfeldern
Norwegen, Island und Schweden
unterwegs.
Von 9 bis 12:30 Uhr wurde auf
vier Handballfeldern auf Torjagd
gegangen. Vier Feldspieler und ein
Torwart waren auf dem Feld, auf

der Bank feuerten dazu noch zwei
bis drei Auswechselspieler an.
Großartige Plakate wurden hoch-
gehalten, um die Mannschaften
aus der eigenen Schule anzufeu-
ern. Es machte sich ein olympi-
scher Geist in der Lohmarer Are-
na breit.
Damit das alles reibungslos ab-
laufen konnte - es war das beste
Lohmarer Grundschulturnier aller
Zeiten - halfen über 40 Jugendli-
che und Erwachsene der Wahl-
scheider Wölfe mit. Ob als Mann-
schaftsbetreuer, Schiedsrichter,
Ansager oder Kümmerer, für je-
den gab es eine Aufgabe. Ein gro-
ßer Dank geht hier auch an die
weiterführenden Schulen, die den
Schülern für Ihr Ehrenamt frei gibt.
Auch die Grundschulen unterstüt-
zen dieses gemeinsame Sportfest

hen aber nur stellvertretend für
die vielen Unterstützer aus den
Schulen, den Lehrern, Eltern und
Rektoren.
An dem Tag konnte viel Spaß und
gute Laune verbreitet werden. Es
wurden über 90 Handballspiele in
3,5 Stunden ausgespielt. Dabei
wählten die Mannschaften so tol-
le Namen wie: krumme Gurken,
Waldschulgurken, goldene Fe-
dern, Pinguine oder Diamants.
Genauso kreativ wie die Namen
waren auch die Spiele, sportlich
steigerten sich alle Kinder von
Spiel zu Spiel. Wie viele Tore ge-
worfen wurden, wissen wir nicht,
aber es waren einige hundert. Alle
Beteiligten waren sich einig, dass
die Vorbereitungen für das 7. Tur-
nier in Planung gehen können.
Die Wahlscheider Wölfe und die
Gemeinschaft der Lohmarer
Grundschulen

mit vielen engagierten Lehrern.
Ein besonderer Dank geht hier an
Catherine Wasserheß für Lohmar,
Sandra Lemmen und Cornelia
Vondey für Donrath, Sarah Kauf-
mann für Birk sowie Tobias Vogdt
für Wahlscheid. Diese Namen ste-
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Jahres-
Mitgliederversammlung
des TSF Krahwinkel/Breidt
e. V.

MSC Wahlscheid - auch in 2025 erfolgreich

Der TSF Krahwinkel/Breidt e. V.,
der Breitensportverein für alle
Generationen, blickt nach seiner
Jahres-Mitgliederversammlung
am 28. Januar optimistisch in die
Zukunft. Der Vorstand konnte er-
neut eine stabile und positive Ent-
wicklung des Vereins präsentie-
ren. Besonders erfreulich ist der
deutliche Mitgliederzuwachs: Die
Zahl der Vereinsmitglieder stieg
von 1.855 zum Jahresbeginn
2025 auf 1.955 zum 31. Dezem-
ber 2025.
Auch finanziell bleibt der Verein
auf sicherem Kurs. Der Kassenbe-

stand wurde als grundsolide be-
stätigt und bietet eine verlässli-
che Basis für kommende Projekte
und die Weiterentwicklung des
Sportangebots.
Mit dieser starken Ausgangslage
sieht sich der TSF-Breitensport-
verein bestens für die kommen-
den Jahre aufgestellt. Der Vor-
stand bedankt sich für das Ver-
trauen der Mitglieder und freut
sich darauf, gemeinsam die Zu-
kunft des Vereins aktiv zu gestal-
ten.
Johannes Berens Vorsitzender TSF
Krahwinkel/Breidt e. V.

Gruppenbild der Aktiven 2025Gruppenbild der Aktiven 2025Gruppenbild der Aktiven 2025Gruppenbild der Aktiven 2025Gruppenbild der Aktiven 2025

Der Motorsport-Club Wahlscheid
(MSC Wahlscheid) beschloss die
Motorsportsaison 2025 mit einem
tollen Jahresabschlussfest. Im
Saal der Gaststätte „Zum Turm“
war in einem tollen Ambiente mit
DJ und einem Zauberkünstler ein
würdiger Rahmen zur Würdigung
der guten Leistungen der Motor-
sportler des MSC Wahlscheid auf-
gebaut.
Der 2. Vorsitzende Klaus Dieter
Ueberschar ließ das Motorsport-
jahr Revue passieren und konnte
auf einige vom MSC Wahlscheid
erfolgreich durchgeführte oder
unterstützte Veranstaltungen
hinweisen. Er spannte den Bo-
gen von Jung, wo wir als MSC ein
Jugendkartturnier durchgeführt
haben, zu Alt, wo wir bei einem
Pedelec-Training unterstützt ha-
ben, bis zu den Aktiven des MSC
die sowohl im realen als auch im
virtuellen Motorsport, dem so-
genannten Sim Racing, erfolg-
reich unterwegs waren.
Dass Motorsport ohne engagier-
tes Ehrenamt nicht möglich ist,
zeigt die Helferehrung, bei der
fünf Sportwarte, die bei vielen
MSC Veranstaltungen im Ein-
satz waren, mit einem Tankgut-
schein geehrt wurden.
Wie jedes Jahr wurde die inter-
ne Clubwertung mit Spannung

erwartet. Ergeb-
nisse zur Auswer-
tung der Club-
m e i s t e r s c h a f t
hatten 18 Aktive
eingereicht. Die-
se wurden in den
Sparten lizenz-
freier Motor-
sport, Rallye,
R u n d s t r e c k e ,
W a n d e r p o k a l
und für die Al-
tersklasse 16-28
Jahre in der
Nachwuchswer-
tung von Alexan-
der Brauer aus-
gewertet.
Den clubinternen
W a n d e r p o k a l
konnte sich Ale-
xander Fielen-
bach, der im Kart international
sowie in der Langstreckenmeis-
terschaft und dem 24h-Rennen
erfolgreich unterwegs ist, si-
chern.
Wollen auch Sie im Motorsport
in einer aktiven Mannschaft, sei
es als Motorsportler, Sportwart
der Streckensicherung oder in
der Organisation mitmachen,
dann kommen Sie doch mal zu
einem der MSC Wahlscheid Club-
abende. Diese finden seit mehr

als 50 Jahren immer am ersten
Donnerstag im Monat ab 20 Uhr
im Restaurant „Aueler Hof“ in

Lohmar-Wahlscheid statt. Hier
sind Gäste immer herzlich will-
kommen.
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POLITISCHER ASCHERMITTWOCH IN LOHMAR
Die Lohmarer GRÜNEN laden herzlich zum 20. Politischen Aschermittwoch in Lohmar ein!

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

SPD-Fraktion Lohmar: Neues aus den Ausschüssen
Bürgerantrag auf Überprüfung des Linienbusverkehrs in Lohmar-Geber.
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Die Lohmarer GRÜNEN laden
auch 2025 herzlich zum Politi-
schen Aschermittwoch in Lohmar
ein!
Unser Fraktionsvorsitzender und
Parl. Staatssekretär i.R. Horst
Becker wird in seiner Aschermitt-
wochsrede wieder aktuelle Er-

eignisse und grundsätzliche Ent-
wicklungen aus der Bundes-, Lan-
des- und Kommunalpolitik auf-
greifen und aus seiner Sicht ein-
ordnen.
Er sowie die GRÜNE Ratsfrakti-
on und der Parteivorstand ste-
hen im Anschluss für Rückfragen,

Diskussion und zur lockeren Un-
terhaltung zur Verfügung.
Der PDer PDer PDer PDer Politische olitische olitische olitische olitische AschermittwochAschermittwochAschermittwochAschermittwochAschermittwoch
findet am 18. Februar 2026 umfindet am 18. Februar 2026 umfindet am 18. Februar 2026 umfindet am 18. Februar 2026 umfindet am 18. Februar 2026 um
18:30 Uhr im 18:30 Uhr im 18:30 Uhr im 18:30 Uhr im 18:30 Uhr im Aueler Hof in Aueler Hof in Aueler Hof in Aueler Hof in Aueler Hof in WWWWWahl-ahl-ahl-ahl-ahl-
scheid statt.scheid statt.scheid statt.scheid statt.scheid statt.
Erneut kosten während der
Veranstaltung das Glas Kölsch,

Cola, Limo oder Wasser 50 Cent
und jedes Gericht nur 7,50 Euro. Es
wird auch ein veganes Gericht an-
geboten.
Alle interessierten Bürgerinnen und
Bürger sind herzlich eingeladen, der
Eintritt ist wie immer kostenlos.

Horst Becker

Im Bürgerantrag wird angeführt,
dass der Linienbusverkehr durch
Geber die Verkehrssicherheit,
insbesondere für Kinder, beein-
trächtige. Die hohe Taktung der
Busse verursache in den engen
Dorfstraßen eine erhebliche Lärm-
belastung und wirke sich nach-
teilig auf den Dorfcharakter aus.
Zur Entlastung der Situation wird
u.a. die Einrichtung einer zusätz-

lichen Haltestelle an der Umge-
hungsstraße auf Höhe Sperberweg
oder im Bereich des Knotenpunkts
K37/Glascontainer vorgeschlagen.
Die vorgeschlagenen alternativen
Bushaltestellen sind insbesondere
für ältere Menschen indiskutabel,
da weder eine vernünftige
Zuwegung noch eine adäquate
Straßenbeleuchtung oder ein Bus-
häuschen vorhanden sind.

In der Vergangenheit lag dem
Rat der Stadt Lohmar ein Bür-
gerantrag vor, der das Gegen-
teil des jetzigen Antrags bein-
haltete: Geber sollte besser in
das Busnetz integriert werden.
Die Politik hat sich im Rahmen
des Ausbaus des ÖPNV in Loh-
mar für diesen damaligen An-
trag eingesetzt, die RSVG hat
ihn umgesetzt.

Die SPD steht für einen Ausbau
des ÖPNV. Dass ganze Ortskerne
vom ÖPNV abgeschnitten werden,
wie in dem Antrag zu Geber gefor-
dert, können wir nicht unterstüt-
zen. Der Antrag auf Überprüfung
des Linienbusverkehrs in Lohmar-
Geber wurde im Ausschuss Ver-
kehr und Mobilität einstimmig und
ohne Enthaltung abgelehnt.

Gisela Becker
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Ev. Emmausgemeinde Lohmar
Bezirke Birk, Honrath, Lohmar

Kath. Kirchengemeinde St. Johannes Lohmar

Sonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. Februar
Honrath:
10 Uhr - Gottesdienst zu Karneval
mit Abendmahl und Kirchencafé -
gerne im Kostüm - mit Pfarrer Oli-
ver Bretschneider.
Wer einen Fahrdienst von Birk
oder Lohmar wünscht, meldet sich
bitte bis freitags 12 Uhr im jewei-
ligen Gemeindebüro.
Montag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. FebruarMontag, 16. Februar
Honrath:
20 Uhr - Probe O-Ton
Dienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. Februar
Honrath:
9:30 Uhr - Kreativ-Zeit
19 Uhr - Probe Lumina
19:30 Uhr - Redaktionsausschuss
Lohmar:
12 Uhr - Sprachkurs für geflüchte-
te Frauen
18:30 Uhr - Personalausschuss
Mittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. Februar
Birk:
9:05 Uhr - Schulgottesdienst (Klas-
se 3&4)
11 Uhr - ZWAR Malgruppe „Intui-
tives Malen“

14 Uhr - Musik mit Kindern - Ele-
mentarer Musikunterricht
15 Uhr - Senior*innen-Café
Honrath:
10 Uhr - Yoga-Gruppe
10 Uhr - Krabbelgruppe
16:30 Uhr - Damen-Gymnastik
18 Uhr - Qi Gong
Lohmar:
14 Uhr - Männertreff
16:30 Uhr - Probe Kinder- und Ju-
gendchor Lohmar
Donnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. Februar
Birk:
9 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
10:30 Uhr - ZWAR Englisch-
Gruppe
18 Uhr - ZWAR Basistreffen
Honrath:
16 Uhr - Hatha Yoga
16 Uhr - Spielgruppe
18 Uhr - JUZE
20 Uhr - Öffentlichkeitsausschuss
Lohmar:
8:15 Uhr - Schulgottesdienst für
das Gymnasium in der kath. Kir-
che
9 Uhr - Sitzgymnastik für

Senior*innen
9:15 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
Freitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. Februar
Birk:
9 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
Honrath:
8:30 Uhr - Schulgottesdienst
8:30 Uhr - Damengymnastik
9:30 Uhr - Gymnastikgruppe
19 Uhr - Theremin-Club
Lohmar:
17 Uhr - Probe Posaunenchor
17 Uhr - Männerkochen
Samstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. Februar
Birk:
9 Uhr - Konfirmanden-Unterricht
Lohmar:
17 Uhr - Iftar-Abend / Fastenbre-
chen
Sonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. Februar
Lohmar:
10 Uhr - Gottesdienst mit Taufe,
Pfarrer Oliver Bretschneider und
Kita-Kinder
Wer einen Fahrdienst von Birk
oder Honrath wünscht, meldet sich
bitte bis freitags 12 Uhr im jewei-
ligen Gemeindebüro.

Öffnungszeiten der Gemeinde-Öffnungszeiten der Gemeinde-Öffnungszeiten der Gemeinde-Öffnungszeiten der Gemeinde-Öffnungszeiten der Gemeinde-
bürosbürosbürosbürosbüros
Birk:
mittwochs, donnerstags und frei-
tags von 10 bis 12 Uhr sowie don-
nerstags von 15:30 bis 18 Uhr
Telefon: 02246/3424
Honrath:
dienstags, donnerstags und frei-
tags von 10 bis 12 Uhr sowie diens-
tags von 15:30 bis 18 Uhr
Telefon: 02206/900930
Lohmar:
dienstags 10 bis 12 Uhr, mitt-
wochs 15:30 bis 18 Uhr sowie frei-
tags von 10 bis 12 Uhr
Telefon: 02246/4375
E-Mail: emmausgemeinde-
lohmar@ekir.de
In seelsorgerischen Angelegen-
heiten wenden Sie sich bitte an:
Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer,
Telefon 02206/852640 oder
Pfarrer Oliver Bretschneider,
Telefon 02246/3049856.
Mehr Informationen auf unserer
Website www.emmausgemeinde
lohmar.ekir.de.

Samstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. Februar
16:30 Uhr - Wahlscheid Sonntag-
vorabendmesse

17:15 Uhr - Lohmar Beichtgele-
genheit
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorab-
endmesse
Sonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. Februar
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
9:30 Uhr - Birk Hl. Messe
10 Uhr - Lohmar Kölsche Mess
10:30 Uhr - Neuhonrath Hl. Mes-
se
Mittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. Februar
9:10 Uhr - Birk Schulgottesdienst
der 3. und 4. Klassen GGS Birk
17:15 Uhr - Lohmar Kreuzwegan-
dacht; gestaltet von der Frauen-
gemeinschaft Lohmar
18 Uhr - Lohmar Abendmesse mit
Spendung des Aschekreuzes
18 Uhr - Neuhonrath Hl. Messe
mit Spendung des Aschekreuzes
18 Uhr - Honrath Ökumenisches
Friedensgebet
Donnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. Februar
8:15 Uhr - Lohmar Ökum. Gottes-
dienst zu Beginn der Fastenzeit
mit dem Gymnasium Lohmar mit
Spendung des Aschekreuzes
18 Uhr - Halberg Hl. Messe mit
Spendung des Aschekreuzes mit

Gebet für Willi Oberscheidt (JG)
und Familie Oberscheidt und Höf-
fer
Freitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. Februar
8:30 Uhr - Neuhonrath Schulgot-
tesdienst der 3. und 4. Klassen
GGS Wahlscheid mit Spendung
des Aschekreuzes
10 Uhr - Lohmar Wortgottesdienst
im Ev. Altenheim und Kranken-
kommunion
18 Uhr - Birk Abendmesse
Samstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. FebruarSamstag, 21. Februar
16:30 Uhr - Wahlscheid Familien-
messe mit Kommunionkindern
17:15 Uhr - Lohmar Beichtgele-
genheit

18 Uhr - Lohmar Sonntagvorab-
endmesse mit Gebet für Felix
Opitz (JG) sowie Gerhard Bartsch
sowie verstorbene Angehörige
Sonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. Februar
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
9:30 Uhr - Birk Familienmesse mit
Kommunionkindern
10:30 Uhr - Neuhonrath Hl. Mes-
se mit Gebet für Rita und David
Stroissnigg sowie Wally und Jost
Proske
11 Uhr - Lohmar Familienmesse
mit Kommunionkindern mit Ge-
bet für Fritz Kurtsiefer (JG) sowie
Marlene und Georg Samorey
14 Uhr - Birk Tauffeier
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Gottesdienste und andere
Vorhaben zu Karneval
Jeck in der Kirche

Ev. Kirchengemeinde
Wahlscheid

Jecke Orgeltöne in SieglarJecke Orgeltöne in SieglarJecke Orgeltöne in SieglarJecke Orgeltöne in SieglarJecke Orgeltöne in Sieglar
Kantor Johannes Merkle wird am
Freitag, 13. Februar, 18 Uhr, in
der Kreuzkirche Sieglar, Graben-
straße 63, 53844 Troisdorf, auf
der Orgel und anderen Instru-
menten beschwingte, schmissi-
ge und karnevalistische Stücke
spielen. Ein unterhaltsames
Konzert für jecke Fans.
Gottesdienst in BeuelGottesdienst in BeuelGottesdienst in BeuelGottesdienst in BeuelGottesdienst in Beuel
„Ich glaube ja noch immer, dass
Jesus und Pippi Langstrumpf ein
gutes Paar abgäben“: Das ist
das Thema des Gottesdienstes
am Karnevalssonntag, 15. Feb-
ruar, 10 Uhr, in der Versöhnungs-
kirche, Neustraße 2, 53225
Bonn-Beuel.
Karnevalsgottesdienst inKarnevalsgottesdienst inKarnevalsgottesdienst inKarnevalsgottesdienst inKarnevalsgottesdienst in
NeunkirchenNeunkirchenNeunkirchenNeunkirchenNeunkirchen
Der Gottesdienst am Karnevals-
sonntag, 15. Februar, der Evan-
gelischen Kirchengemeinde
Neunkirchen beginnt um 10 Uhr
in der Evangelischen Kirche,
Dahlerhofer Straße 3, 53819
Neunkirchen-Seelscheid.
Karnevalsgottesdienst inKarnevalsgottesdienst inKarnevalsgottesdienst inKarnevalsgottesdienst inKarnevalsgottesdienst in
KaldauenKaldauenKaldauenKaldauenKaldauen
Die Evangelische Kirchenge-
meinde Siegburg-Kaldauen lädt
für Karnevalssonntag, 15. Feb-
ruar, 10 Uhr, zum Karnevalsgot-
tesdienst in die Friedenskirche,
Friedensstraße 13, 53721 Sieg-
burg.
Karnevalsgottesdienst inKarnevalsgottesdienst inKarnevalsgottesdienst inKarnevalsgottesdienst inKarnevalsgottesdienst in
Bad HonnefBad HonnefBad HonnefBad HonnefBad Honnef
Am Karnevalssonntag, 15. Feb-
ruar, feiert die Evangelische Kir-
chengemeinde Bad Honnef ei-
nen Karnevalsgottesdienst.
Kostüme sind willkommen. Ge-
probt wurde bereits Ende Janu-
ar. Es wird Karnevalsmusik mit
Band und Chor geboten. Der
Gottesdienst beginnt um 11 Uhr
in der Erlöserkirche, Luisenstra-
ße 13, 53604 Bad Honnef.
Karnevalsgottesdienst inKarnevalsgottesdienst inKarnevalsgottesdienst inKarnevalsgottesdienst inKarnevalsgottesdienst in
StieldorfStieldorfStieldorfStieldorfStieldorf
Die Evangelische Kirchenge-
meinde Siebengebirge bittet am
Karnevalssonntag, 15. Februar,
10.30 Uhr, zum Karnevalsgottes-
dienst in die Evangelische Kir-
che, Oelinghovener Straße 38,
53639 Königswinter.

Gottesdienst „bis der Zoch kütt“Gottesdienst „bis der Zoch kütt“Gottesdienst „bis der Zoch kütt“Gottesdienst „bis der Zoch kütt“Gottesdienst „bis der Zoch kütt“
in Niederpleisin Niederpleisin Niederpleisin Niederpleisin Niederpleis
Die Evangelische Kirchengemein-
de Sankt Augustin Niederpleis und
Mülldorf lädt für Karnevalssonn-
tag, 15. Februar, 12 Uhr, zum Fa-
miliengottesdienst ins Paul-Ger-
hardt-Haus, Schulstraße 57,
53757 Sankt Augustin-Nieder-
pleis. Verkleidung ist willkommen,
kölsches Liedgut vorgesehen.
Nach dem Gottesdienst wird wei-
ter gefeiert: Bei Getränken und
Mitbringbüffet wird der Karne-
valszug zusammen geguckt. Im
Zoch ist eine Jugendgruppe der
Gemeinde dabei.
KarnevKarnevKarnevKarnevKarnevalsgottesdienst in alsgottesdienst in alsgottesdienst in alsgottesdienst in alsgottesdienst in TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
In der Johanneskirche, Viktoria-
straße 1, 53840 Troisdorf, wird am
Karnevalssonntag, 15. Februar, 12
Uhr, ein Karnevalsgottesdienst
gefeiert. Die Besucher*innen sind
aufgefordert: „Komm maskiert,
damit Goliath verliert!“ Kölsche
Songs, ein Predigtsketch und eine
Büttenrede stehen auf dem Pro-
gramm. Nach dem Gottesdienst
gibt es einen Imbiss und dann
gehts zusammen zum Zoch.
Rosenmontagszug gucken inRosenmontagszug gucken inRosenmontagszug gucken inRosenmontagszug gucken inRosenmontagszug gucken in
MendenMendenMendenMendenMenden
Wenn am Rosenmontag, 16. Feb-
ruar, in Menden „D’r Zoch kütt“,
wird er fröhlich erwartet: Die Evan-
gelische Kirchengemeinde Men-
den-Meindorf lädt für 14 Uhr zur
Emmaus-Kirche, Von-Galen-Stra-
ße 28, 53757 Sankt Augustin. Es
gibt Berliner, Würstchen und Kalt-
getränke. Und dann werden flei-
ßig zusammen Kamelle und
Strüßjer gesammelt.
Gemeinde-Websites: https://
www.ekasur.de/gemeinden/

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Kapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten HirtenKapelle Zum Guten Hirten
20. Februar20. Februar20. Februar20. Februar20. Februar
10 Uhr - Gottesdienst mit Pfr. Tho-
mas Weckbecker
EvEvEvEvEv..... St. St. St. St. St. Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche Bartholomäuskirche
15. Februar15. Februar15. Februar15. Februar15. Februar
10:15 Uhr - Gottesdienst am Kar-
nevalssonntag mit Pfr. Thomas
Weckbecker
22. Februar22. Februar22. Februar22. Februar22. Februar
10:15 Uhr - Gottesdienst mit Pfr.
Thomas Weckbecker
Herzliche Einladung zum nächs-
ten „Gebet um Frieden“„Gebet um Frieden“„Gebet um Frieden“„Gebet um Frieden“„Gebet um Frieden“ am 18.
Februar, um 18 Uhr, in der Ev. Kir-
che in Honrath.
Wir freuen uns weiterhin über
Neuzugänge für unsere neuen Kin-Kin-Kin-Kin-Kin-
derchörederchörederchörederchörederchöre, die immer mittwochs
um 15 Uhr, 15:30 Uhr und 16:15
Uhr proben. Kommt gerne vorbei.
Weiterhin freuen wir uns auch
über Sängerinnen und Sänger, die
unseren Osternacht-ProjektchorOsternacht-ProjektchorOsternacht-ProjektchorOsternacht-ProjektchorOsternacht-Projektchor
stimmlich unterstützen möchten.
Wir proben immer donnerstags
von 19:45 bis 21:15 Uhr.
Die Die Die Die Die WWWWWoche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:oche im Gemeindehaus:
Dienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. FebruarDienstag, 17. Februar
16:45 Uhr KU
18 Uhr KU
Mittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. Februar
10 Uhr Senioren-Frühstück
15 Uhr Mini-Chor - Gruppe 1
(3 bis 4 Jahre)

15:30 Uhr Mini-Chor - Gruppe 2
(4 bis 5 Jahre)
16:15 Uhr Midi-Chor
(6 bis 11 Jahre)
Donnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. FebruarDonnerstag, 19. Februar
15 Uhr Seniorentanztreff
19:45 Bartholomäus-Chor/Pro-
jektchor Osternacht
Freitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. FebruarFreitag, 20. Februar
16 bis 17:30 Uhr Probe Jugend-
band
Unsere Mini-ClubsMini-ClubsMini-ClubsMini-ClubsMini-Clubs treffen sich
nach Absprache
Dienstag um 9 Uhr, Mittwoch um
10 Uhr und um 15:30 Uhr, Don-
nerstag um 9 Uhr sowie Freitag
um 9 und 16 Uhr.
Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:Erreichbarkeiten:
GemeindebüroGemeindebüroGemeindebüroGemeindebüroGemeindebüro
Nicole Swerbinka
Mo., Di., Fr. 9 bis 12 Uhr /
Do. 15 bis 19 Uhr /
Mi. geschlossen
Tel.: 02206-5035
E-Mail: wahlscheid@ekir.de
Pfr. Thomas Weckbecker
Tel.: 02206.1377
E-Mail:
thomas.weckbecker@ekir.de
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Energiesparkommissar Carsten Herbert kommt zum
Wärmepumpen-Infotag Bonn/Rhein-Sieg
Zahlreiche Beratungsmöglichkeiten rund um die Wärmepumpe
2025 wurden bundesweit
erstmals mehr Wärmepumpen
als Gasheizungen verkauft. Der
Wärmepumpen-Absatz ist um
55 Prozent gegenüber 2024 ge-
stiegen. Der erste Schritt, sich
mit der eigenen zukünftigen
Wärmeversorgung zu beschäf-
tigen, sollte immer eine unab-
hängige Beratung sein.
Entgegen häufigen Befürchtun-
gen sind Wärmepumpen auch
ohne umfangreiche Sanierung
sinnvoll und möglich.
Die erste Anlaufstelle im Rhein-
Sieg-Kreis ist die Energieagen-
tur Rhein-Sieg. Ergänzend zu
ihren Online- und Präsenzver-
anstaltungen lädt sie gemein-
sam mit der Bonner Energie
Agentur die Bürger aus Bonn

und dem Rhein-Sieg-Kreis am
26. Februar ins Bonner Brü-
ckenforum ein. An diesem Tag
sind die Wärmewende-Experten
Carsten Herbert, bekannt auch
als Energiesparkommissar, You-
tuber und Spiegel-Beststeller-
autor, und Anja Floetenmeyer-
Woltmann, Wärmepumpenbei-
ratsmitglied der EU-Kommissi-
on, anlässlich des Wärmepum-
pen-Infotags Bonn/Rhein-Sieg
dort zu Gast.
Die größten Vorbehalte gegen-
über Wärmepumpen richten sich
laut Anja Flötenmeyer-Wolt-
mann nicht gegen die Techno-
logie, sondern gegen mögliche
Fehlentscheidungen. Bürger
sorgen sich um Kosten, verste-
hen die Fördermittellandschaft

nicht, haben Fragen zur Ener-
giepreisentwicklung. Sie wissen
nicht, ob ihr Haus tauglich ist
und an wen sie sich überhaupt
wenden können. Der Streit ums
„Heizungsgesetz“ habe diese
Unsicherheit verstärkt. Gleich-
zeitig zeige sich: Sobald diese
Punkte verständlich eingeord-
net sind, sei die Handlungsbe-
reitschaft herausragend. Die
Grundsatzfrage „ob Wärme-
pumpe“ stelle kaum noch je-
mand. Die brennende Frage lau-
te: „Wie mache ich das kon-
kret bei mir?“ Genau da setzen
die Wärmepumpen-Infotage an
- wo Menschen die eigene Un-
sicherheit bei diesem für alle
aktuellen Thema spüren, bie-
ten die teilnehmenden Exper-
ten verständliche, nüchterne
Informationen. „Von der ersten
Orientierung bis zur konkreten
Umsetzung - nach der Veran-
staltung wissen alle Bürger, wie
es für sie weitergehen kann“,
so Thorsten Schmidt, Ge-
schäftsführer der Energieagen-
tur Rhein-Sieg.
Programm:Programm:Programm:Programm:Programm:
Ab 16:30 Uhr - Einlass und Aus-
stellungsbesuch
Beratungsmarathon: Unabhän-
gige Energieberater der Bon-
ner Energie Agentur, der Ener-
gieagentur Rhein-Sieg und der
Verbraucherzentrale NRW so-
wie lokale Heizungsinstallateu-
re und Hersteller-Vertreter ste-
hen an Informationsständen für
Gespräche zur Verfügung.

18 Uhr - Offizielle Eröffnung der
Veranstaltung und kurze Ein-
ordnung in die kommunalen
Wärmeplanungen. Im An-
schluss:
Vortrag des Energiesparkom-
missars Carsten Herbert: „Wel-
che Wärmepumpe für welches
Haus?“ - Praktische Anleitung
zur Ermittlung des Energiebe-
darfs und zur Systemauswahl.
Einordnung Anja Floetenmeyer-
Woltmann zu Marktentwick-
lung, aktuellen Zuschüssen,
deren Beantragung, gesetzliche
Vorgaben und praktischen
Schritten zum Heizungstausch.
Ca. 19:15 Uhr - Beratungsma-
rathon: Kleine Fragerunden mit
Diskussion
Experten beantworten Fragen
zu jedem Haus und geben indi-
viduelle Tipps, anschließend
Ausklang mit möglicher Fach-
beratung durch lokale Installa-
tionsbetriebe.
Im Oktober letzten Jahres fiel
der Auftakt zu zehn bundeswei-
ten Wärmepumpen-Infotagen.
Zu den Veranstaltungen kom-
men im Durchschnitt mehr als
600 Leute, die höchste Besu-
cherzahl lag bei knapp 1.000
Interessenten.
Damit sind die Wärmepumpen-
Infotage derzeit nicht nur in
Deutschland die größte Infor-
mationsreihe zum Heizungs-
tausch.
Der Eintritt ist frei, eine An-
meldung unter www.waerme
pumpen-infotag.de notwendig.
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ZWAR-Gruppe Lohmar besichtigt Biobäckerei

Beim BrotbackenBeim BrotbackenBeim BrotbackenBeim BrotbackenBeim Brotbacken

Interessantes über
nachhaltige
Produktion bei DLS
in Hennef

nat ab 18 Uhr im Ev. Gemeinde-
haus Wahlscheid, Bartholomä-
usstr. 6 in Lohmar, ZWAR-Loh-
mar-Wahlscheid@gmx.de

Die Gruppen ZWAR in LohmarZWAR in LohmarZWAR in LohmarZWAR in LohmarZWAR in Lohmar
stehen für Gemeinschaft, Akti-
vität und Lebensfreude - ein
Ort, an dem Menschen zwischen
Arbeit und Ruhestand neue
Kontakte knüpfen und gemein-
sam etwas bewegen. Neue Mit-
glieder sind jederzeit herzlich
willkommen.

Am 3. Februar besuchte die
ZWAR-Gruppe Lohmar mit 15
Teilnehmern die Vollkorn-Müh-
lenbäckerei DLS in Hennef. Nach
herzlicher Begrüßung durch den
Firmengründer David Lee
Schlenker erfuhren wir Wis-
senswertes über die Geschich-
te und Philosophie der Bäcke-
rei:
Seit 1983 setzt DLS auf regio-
nale, biologische Zutaten und
nachhaltige Produktion.
84 Prozent der Rohstoffe stam-
men aus einem Umkreis von 10
km.
In der Produktion überwiegt die
Handarbeit.
Im Rahmen einer Führung er-
läuterte Herr Schlenker den
Backprozess und die Sauerteig-
herstellung.
Wir konnten selbst Brot in den
Ofen schieben und verschiede-
ne Brotsorten probieren. Nach
einer Stärkung mit Kaffee und
Kuchen tauschten wir uns über
die Wertschätzung biologischer
Backwaren aus.
Zum Abschluss erhielt jeder
eine Tasche mit Backwaren. Der
Nachmittag war für alle Teil-
nehmer informativ und ange-
nehm.

Die ZWAR Gruppe LohmarZWAR Gruppe LohmarZWAR Gruppe LohmarZWAR Gruppe LohmarZWAR Gruppe Lohmar trifft
sich regelmäßig jeden 2. und 4.
Montag im Monat in der Villa
Friedlinde ab 17:30 Uhr; Inter-
essierte sind herzlich willkom-
men. Kontakt:
zwar-lohmar@gmx.de
Jeder ist herzlich Willkommen,
auch zu den anderen drei Grup-
pen ZWZWZWZWZWAR in LohmarAR in LohmarAR in LohmarAR in LohmarAR in Lohmar.
ZWZWZWZWZWAR LohmarAR LohmarAR LohmarAR LohmarAR Lohmar,,,,, jeden 1. und 3.
Montag im Monat ab 18 Uhr in
der Villa Friedlinde in Lohmar,
ZWAR-Lohmar2025@gmx.de
ZWZWZWZWZWAR LohmarAR LohmarAR LohmarAR LohmarAR Lohmar-Birk,-Birk,-Birk,-Birk,-Birk, 1. und 3.
Donnerstag im Monat ab 18 Uhr
im Gruppenraum der Ev. Kirche
Birk, Auf der Löh 2-4 in Lohmar,
ZWAR-Lohmar-Birk@gmx.de
ZWZWZWZWZWAR LohmarAR LohmarAR LohmarAR LohmarAR Lohmar-W-W-W-W-Wahlscheidahlscheidahlscheidahlscheidahlscheid, je-
den 2. und 4. Mittwoch im Mo-
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 20. Februar 2026Freitag, 20. Februar 2026Freitag, 20. Februar 2026Freitag, 20. Februar 2026Freitag, 20. Februar 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
16.02.2026 um 10 Uhr16.02.2026 um 10 Uhr16.02.2026 um 10 Uhr16.02.2026 um 10 Uhr16.02.2026 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

SCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKER
(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,

Schwerpunkt Präzisions-Mäh-
aggregate, Müller Maschinen Troisdorf,
02241-9490911

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus

wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34
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Arbeitszeit richtig zählen
Arbeitsbeginn, Arbeitsende, Pau-
sen, Wegezeiten. Im Alltag ver-
schwimmen diese Grenzen zuneh-
mend, vor allem durch Homeof-
fice und flexible Arbeitsmodelle.
Viele Beschäftigte fragen sich, ab
wann ihre Arbeitszeit eigentlich
zählt, wer für Verspätungen ver-
antwortlich ist und welche Regeln
dabei gelten. Ein Überblick über
die wichtigsten Punkte.
Arbeitszeit im Büro und zu HauseArbeitszeit im Büro und zu HauseArbeitszeit im Büro und zu HauseArbeitszeit im Büro und zu HauseArbeitszeit im Büro und zu Hause
Arbeitszeit beginnt grundsätz-
lich dann, wenn die berufliche
Tätigkeit aufgenommen wird. Im
Büro ist das meist klar gere-
gelt. Im Homeoffice zählt die
Zeit ab dem Moment, in dem
tatsächlich gearbeitet wird,
etwa beim Einloggen in den Ar-
beitsrechner oder beim ersten
dienstlichen Anruf. Der Gang
vom Schlafzimmer zum Schreib-
tisch gilt nicht als Arbeitszeit.
Auch kurze private Unterbre-
chungen zählen nicht dazu.

Der Der Der Der Der WWWWWeg zur eg zur eg zur eg zur eg zur Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und VVVVVerspä-erspä-erspä-erspä-erspä-
tungentungentungentungentungen
Der tägliche Weg zur Arbeitsstelle
gehört in der Regel nicht zur Ar-
beitszeit. Arbeitnehmer tragen das
sogenannte Wegerisiko. Das be-
deutet, dass sie selbst dafür ver-
antwortlich sind, pünktlich zur Ar-
beit zu erscheinen. Kommt es durch
Stau, Bahnverspätungen oder win-
terliche Glätte zu Verzögerungen,
gilt dies meist nicht als Entschul-
digung. Nur in Ausnahmefällen,
etwa bei extremen und unvorher-
sehbaren Ereignissen, können an-
dere Regelungen greifen.
Gesetzliche Regeln zur Gesetzliche Regeln zur Gesetzliche Regeln zur Gesetzliche Regeln zur Gesetzliche Regeln zur Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-
zeitzeitzeitzeitzeit
Die wichtigsten Vorgaben enthält
das Arbeitszeitgesetz. Es regelt
unter anderem die tägliche Höchst-
arbeitszeit, Pausen und Ruhezei-
ten. Grundsätzlich dürfen Arbeit-
nehmer nicht mehr als acht Stun-
den pro Werktag arbeiten, in Aus-
nahmefällen bis zu zehn Stunden,

wenn dies später ausgeglichen
wird. Seit einem Urteil des Bun-
desarbeitsgerichts sind Arbeitge-
ber zudem verpflichtet, die Ar-
beitszeit systematisch zu erfassen.
Arbeitszeit im Blick behaltenArbeitszeit im Blick behaltenArbeitszeit im Blick behaltenArbeitszeit im Blick behaltenArbeitszeit im Blick behalten
Um den Überblick zu behalten,
können Beschäftigte ihre Arbeits-
zeiten selbst dokumentieren,
etwa mit Stundenzetteln, Tabel-
len oder digitalen Zeiterfassungs-
programmen. Wichtig ist, Beginn,
Ende und Pausen festzuhalten.
Gerade im Homeoffice hilft das,
Überstunden zu vermeiden und die
eigene Belastung realistisch ein-
zuschätzen.
Pflichten bei Glätte und SchneePflichten bei Glätte und SchneePflichten bei Glätte und SchneePflichten bei Glätte und SchneePflichten bei Glätte und Schnee
Bei winterlichen Straßenverhält-
nissen gilt: Arbeitnehmer müssen

mehr Zeit für den Arbeitsweg ein-
planen. Wer weiß, dass es glatt
ist, sollte früher losfahren oder
alternative Verkehrsmittel prüfen.
Auch geeignetes Schuhwerk oder
angepasste Fahrweise gehören zur
eigenen Verantwortung. Ein Anruf
beim Arbeitgeber ist ratsam, wenn
sich eine Verspätung abzeichnet.
Schlussteil:Schlussteil:Schlussteil:Schlussteil:Schlussteil:
Arbeitszeit ist klar geregelt, auch
wenn moderne Arbeitsformen
neue Fragen aufwerfen. Wer sei-
ne Zeiten kennt, Pflichten ernst
nimmt und frühzeitig plant, schafft
Sicherheit für sich selbst und für
den Arbeitgeber.
Ein offenes Gespräch im Betrieb
kann helfen, individuelle Lösun-
gen zu finden.
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